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Politische Gemeinde Uesslingen-Buch 
 
Gemeindeversammlung, Freitag, 13. Juni 2025 um 19:30 Uhr in der  
Turnhalle in Uesslingen 
 
 
 
Traktanden 
 
1.  Begrüssung, Genehmigung der Traktandenliste 
 
2. Wahl der Stimmenzählenden 
 
3.  Protokoll der Gemeindeversammlung vom 20. Januar 2025  
 
4. Zusatzkredit Tiefbau EW (FTTH) über Fr. 220‘000.00 exkl MWST 
 
5.  Rechnung 2024 
 - Erfolgsrechnung 2024 
 - Investitionsrechnung 2024 
 - Bilanz 2024 
 
6.  Kreditantrag für das 2. Standbein der Wasserversorgung Schafferetsbuck über  
  306'000.00 inkl. MWST 
 
7. Konsultativabstimmung über die Zukunft des Elektrizitätsversorgungsunternehmens  
  (EVU) Uesslingen-Buch  
 - Externe Betriebsführung 
 - Verkauf des Elektrizitätsversorgungsunternehmens 
 - Beibehaltung des Status Quo gemäss Investitionskredit 2025 
 
8.  Verabschiedungen, Verschiedenes, Mitteilungen und Umfragen 
 
 
 
Uesslingen, im Mai 2025 Der Gemeinderat 
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Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger  
 
Das Ergebnis unseres Rechnungsabschlusses fällt aufgrund des 
Investitionsstopps besser aus als im Budget 2024 prognostiziert. 
Wir konnten rund Fr. 295'000.00 weniger Ausgaben verbuchen. In 
der Botschaft erläutern wir die grösseren Abweichungen zum 
Budget im Detail. 
 
Beim Ausbau des Glasfasernetzes (Tiefbau EW) mussten 
zusätzliche, nicht vorhersehbare Arbeiten vorgenommen werden, 
welche den ursprünglich bewilligten Kredit von Fr. 1'001’000.00 
(exkl. MWST) überschreiten. Für diese Mehrkosten liegt Ihnen ein 
Zusatzkredit zur Abstimmung vor. 

 
Ein weiterer Kredit betrifft die Sicherstellung unserer Gruppenwasserversorgung 
Schafferetsbuck. Dieses Projekt wird auch von mehreren Zürcher Gemeinden sowie von 
Warth-Weiningen und Hüttwilen mitgetragen. 
 
Im Zentrum dieser Versammlung steht die Zukunft unserer Energieversorgung und ihres 
Vertriebs. Andreas Richiger, Ressortleiter Energie, wird die wichtigsten Eckpunkte 
nochmals zusammenfassen, um ein vertieftes Verständnis für die aktuellen 
Herausforderungen in der Energiebeschaffung zu vermitteln. 
 
An den Mitwirkungsveranstaltungen vom 24. und 25. April 2025 zeigte sich deutlich: Die 
Mehrheit der Teilnehmenden sprach sich für eine externe Betriebsführung aus. Für einen 
Verkauf stimmten lediglich vier Personen – alle Mitglieder des Gemeinderats. Weshalb 
der Gemeinderat dennoch einstimmig einen Verkauf befürwortet, wird an der 
Gemeindeversammlung ausführlich erläutert und teilweise auch in der Botschaft 
dargelegt. 
 
Auf dieser Grundlage wird der Gemeinderat nach den Ausführungen von Herrn Richiger 
sowie einer offenen Diskussion eine konsultative Abstimmung durchführen. Zur Wahl 
stehen: 

 Externe Betriebsführung 

 Verkauf des Elektrizitätsversorgungsunternehmens 

 Beibehaltung des Status Quo gemäss Investitionskredit 2025 

Die bevorzugte Variante wird vom Gemeinderat weiterverfolgt – mit dem Ziel, im Herbst 
2025 an einer ausserordentlichen Gemeindeversammlung über einen konkreten Antrag 
abstimmen zu lassen. 
 
Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns auf eine rege Teilnahme 
möglichst vieler Stimmbürgerinnen und Stimmbürger an der kommenden Versammlung. 
 
Für den Gemeinderat 
 
Christof Schweizer 
Gemeindepräsident
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3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 20. Januar 2025 
 

Protokoll der Bechtelisgemeindeversammlung vom Montag, 20. Januar 2025  
um 09:00 Uhr in der Turnhalle Uesslingen 
  
Vorsitz Christof Schweizer, Gemeindepräsident 
Protokoll Samantha Oberli, Gemeindeschreiberin 
Anwesend 123 Stimmberechtigte, absolutes Mehr 62 

 
Traktandenliste 
 
1. Begrüssung, Genehmigung der Traktandenliste 
 
2. Wahl der Stimmenzählenden 
 
3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2024 

 
4. Information zur Finanzlage der Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch 
 
5. Kreditantrag für ein intelligentes Messsystem (Smart Metering System) über 

Fr. 750'000.00 (exkl. MWST) 
 
6. Budget 2025 

a. Erfolgsrechnung 2025 
b. Investitionsrechnung 2025 
c. Gemeindesteuerfuss 57% 

 
7. Einbürgerung Jürgen und Lavinia Ölkers 
 
8. Teiländerung Baureglement, Art. 5 Gebäudelänge – Zone für öffentliche Bauten und 

Anlagen 
 
9. Neue Beitrags- und Gebührenordnung für die Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung 

 
10. Neues Reglement über die Spezialfinanzierung der Liegenschaften im Finanzvermögen 
 
11. Verabschiedungen und Verdankungen 
 
12. Verschiedenes, Mitteilungen und Umfragen 
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1. Begrüssung, Genehmigung der Traktandenliste 
 
Christof Schweizer begrüsst die Anwesenden zur traditionellen 
Bechtelisgemeindeversammlung.  
 
Er begrüsst die Medien und dankt für eine wohlwollende Berichterstattung. 
 
Des Weiteren bedankt er sich herzlich bei den Gemeinderatsmitgliedern sowie allen 
Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung für die gute Zusammenarbeit. Auch dankt er allen 
Helfenden, die die Gemeinde durch ihren Einsatz unterstützen und allen Steuerzahlenden, 
die mit den Steuergeldern und dem politischen Engagement eine treibende Kraft der 
Gemeinde Uesslingen-Buch darstellen. 
 
Im vergangenen Jahr sind einige Gemeindemitglieder verstorben. Diesen Verstorbenen und 
ihren Angehörigen wird mit einer Schweigeminute gedacht.  
Es sind dies: 
 

- Erika Traber, verstorben am 15.01.2024, Uesslingen 
- Hans Keller, verstorben am 24.02.2024, Buch 
- Arthur Neukomm, verstorben am 08.04.2024, Uesslingen 
- Verena Langhans, verstorben am 30.04.2024, Frauenfeld 
- Klara Büchel, verstorben am 19.09.2024, Uesslingen 
- Arthur Sager, verstorben am 14.11.2024, Buch 
- Otto Wägeli, verstorben am 23.11.2024, Uesslingen 
- Pius Zuppiger, verstorben am 26.11.2024, Buch 
- Felix Walder, verstorben am 30.12.2024, Uesslingen 

 
Christof Schweizer erklärt die Versammlung als eröffnet. 
 
Folgende Gäste verfügen über kein Stimmrecht: 

- Samantha Oberli, Gemeindeschreiberin (nicht stimmberechtigt) 
- Manuela Olgiati, Redakteurin Thurgauer Zeitung (nicht stimmberechtigt) 
- Zemrije Kamberi, Leiterin Steuer- und Einwohneramt (nicht stimmberechtigt) 
- Katiya Santos, Leiterin Bau- und Werkverwaltung (nicht stimmberechtigt) 
- Michael Biefer, Gemeindearbeiter (nicht stimmberechtigt) 
- Ruedi Liechti (nicht stimmberechtigt) 
- Lavinia Ölkers (nicht stimmberechtigt) 
- Jürgen Ölkers (nicht stimmberechtigt) 

 
Christof Schweizer stellt fest, dass die erwähnten Personen über kein Stimmrecht verfügen 
und sich deshalb gemäss Gesetz nicht an den Diskussionen oder Abstimmungen beteiligen 
dürfen, ausser, sie werden dazu aufgefordert. 
 
Den Stimmberechtigten wurden vorgängig beim Eintritt farbige Zettel abgegeben. Diese 
dienen dazu, offen abzustimmen. Die Zettel erleichtern das Auszählen der Stimmen. 
 
Heute sind von total 813 Stimmberechtigten 123 anwesend. Das absolute Mehr beträgt 62. 
Für die Beurteilung von Sachgeschäften ist das einfache Mehr massgebend. Bei 
Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt. 
 
Bei einer Wortmeldung sollen sich die Personen immer mit Vor- und Nachnamen anmelden. 
 
Christof Schweizer stellt fest, dass die Einladung fristgerecht mit der Traktandenliste und 
dem Stimmrechtsausweis zugestellt wurde. Er dankt den Weibelinnen für den fristgerechten 
Versand. 
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Er fragt an, ob jemand Einwände gegen die Einladung zur heutigen Versammlung, gegen 
die Stimmberechtigung von anwesenden Personen oder gegen die Traktandenliste hat. 
 
Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
Abstimmung: 
Es werden keine Einwände erhoben und die Traktandenliste wird grossmehrheitlich 
genehmigt. 
 
 
2. Wahl der Stimmenzählenden 
 
Für die Auszählung im Saal werden vorgeschlagen: Ueli Hausammann Junior und Fabian 
Toppius.  
 
Christof Schweizer fragt an, ob jemand Einwände dagegen hat oder ob die Kandidaturen 
vermehrt werden wollen. 
 
Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
Abstimmung: 
Es werden keine Einwände erhoben und die Stimmenzähler werden grossmehrheitlich 
gewählt. 
 
Christof Schweizer erklärt, dass es gemäss der gesetzlichen Grundlage bei einer offenen 
Abstimmung möglich ist, nur die Minderheit der Stimmen auszählen zu lassen, sofern die 
Mehrheit offensichtlich ist. Sollte das Abstimmungsresultat knapp ausfallen, werden alle 
Stimmen ausgezählt. 
 
Er fragt, ob jemand Einwände gegen dieses Vorgehen hat. 
 
Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
Abstimmung: 
Die Stimmberechtigten sind einstimmig mit dem Vorgehen einverstanden. 
 
 
3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2024 
 
Das Protokoll inkl. der Kurzfassung der Botschaft war elektronisch einsehbar und lag bei der 
Gemeindeverwaltung in gedruckter Form auf. Es wurden effektiv 33 gedruckte Botschaften 
bezogen. Aufgrund der wenigen Abholungen und den Kosteneinsparungen für den Druck 
der Botschaft wird an dem Vorgehen festgehalten und in Zukunft den Stimmberechtigten 
nur noch eine Einladung zugestellt. 
 
Christof Schweizer fragt an, ob es Fragen oder Ergänzungen zum Protokoll der 
Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2024 gibt. 
 
Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
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Antrag: 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 14. Juni 
2024 zu genehmigen. 
 
Abstimmung: 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2024 wird mit einer Gegenstimme 
genehmigt und der Verfasserin verdankt. 
 
 
4. Information zur Finanzlage der Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch 
 
Christof Schweizer erklärt, dass an der letzten Versammlung über Möglichkeiten, wie eine 
Gemeinde Schulden abbauen kann, berichtet wurden. Er zeigt nochmals die vier 
Möglichkeiten auf: 
 

1. Steuerfusserhöhung 
2. Investitionsstopp 
3. Baulandverkauf 
4. Gewinn eines Steuerzahlenden im Glücksspiel 

 
Christof Schweizer geht auf die Schuldensituation der Politischen Gemeinde Uesslingen-
Buch ein. Er erläutert, dass die Politische Gemeinde Uesslingen-Buch momentan Fr. 7.6 Mio. 
Schulden aufweist. 
 
An der letzten Gemeindeversammlung wurde darüber berichtet, dass der Gemeinderat seine 
Strategie festlegen wird. Zwischenzeitlich gab es im Ressort Energie aber wegweisende 
Veränderungen, welche im Zusammenhang mit dem neuen Energiegesetz stehen. Weiter 
sind auch die Steuereinnahmen von den Neuzuzügern im Zollhausweg noch nicht vollends 
absehbar, deshalb wird der Gemeinderat mit dem Festlegen einer Strategie bis zur nächsten 
Gemeindeversammlung abwarten. 
 
 
5.  Kreditantrag für ein intelligentes Messsystem (Smart Metering System) über  
  Fr. 750'000.00 (exkl. MWST) 
 
Im Rahmen des ersten Massnahmenpaketes zur Energiestrategie 2050 wurde das 
Energiegesetz per 1. Januar 2018 vollständig revidiert und die intelligenten Messsysteme in 
der Stromversorgungsverordnung (StromVV) verankert. Gemäss Art. 31e StromVV müssen 
die Netzbetreiber bis Ende 2027 80 % der heutigen Stromzähler durch intelligente 
Messsysteme ersetzen. 
 
Beim Rollout des intelligenten Messsystems werden die Wasserzähler integriert, so dass 
diese ebenfalls automatisch ausgelesen werden können. 
 
Um Synergien zu nutzen, wurden Vorabklärungen und die Ausschreibung des intelligenten 
Messsystems gemeinsam mit der Gemeinde Warth-Weiningen durchgeführt. Aufgrund des 
erwarteten Investitionsvolumens musste das intelligente Messsystem öffentlich 
ausgeschrieben werden. Die erwarteten Kosten für das intelligente Messsystem beinhalten 
die Beschaffung der Geräte, die Montage und die einmaligen Systemkosten. Die 
Betriebskosten über 10 Jahre waren ebenfalls Bestandteil der Ausschreibung. 
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Zusammenstellung Investitionskosten intelligentes Messsystem für den Bereich Strom  
 
  CHF 
Geräte, Messsystem 260’000.00 
Rollout, Montage, Installation 160’000.00 
Investitionskosten intelligentes Messsystem 50’000.00 
Unvorhergesehenes / Reserve 50’000.00 
Total Kosten (exkl. MWST) 520’000.00 
 
 
Zusammenstellung Investitionskosten für die Integration der Wasserzähler ins intelligente 
Messsystem 
 CHF 
Geräte 90’000.00 
Anbindung an Smart Meter 20’000.00 
Rollout, Montage, Installation  100’000.00 
Investitionskosten intelligentes Messsystem  0.00 
Unvorhergesehenes / Reserve  20’000.00 
Total Kosten (exkl. MWST) 230’000.00 
 
 
Zusammenfassung Investitionskosten intelligentes Messsystem für den Bereich Strom und 
Wasser 
 CHF 
Intelligentes Messsystem Strom 520’000.00 
Integration Wasserzähler ins intelligente Messsystem 230’000.00 
Total Kosten (exkl. MWST) 750’000.00 
 
Christof Schweizer übergibt Andreas Richiger, Gemeinderat, das Wort. 
 
Ende 2023 wurde eine Kommission mit der Gemeinde Warth-Weiningen zu Evaluation von 
Smart Metern gebildet. Es wurden Ziele definiert und eine Liste mit Anforderungen erstellt. 
Die Kommission hat professionelle Unterstützung von der Firma Kempter und Meile erhalten. 
Aufgrund der Ausführungen der Firma Kempter und Meile hat sich die Kommission 
entschieden, nur das gesetzliche Minimum zu realisieren. Da die Zähler aufgrund der 
Eichdauer nur 10-15 Jahre eingesetzt werden dürfen, kann die Situation in 10-15 Jahren neu 
beurteilt und allenfalls auf ein anderes System umgestellt werden. 
 
Eine öffentliche Ausschreibung wurde durchgeführt. Drei Angebote gingen ein, welche sich 
stark im Preis unterschieden haben. Die Firma CKW war der günstigste Anbieter. Neben der 
Anschaffung der Smart Meter fallen auch noch Kosten für die Installation dieser, das 
Verrechnungssystem, ein Kundenportal sowie die Anbindung an die Verwaltungssoftware 
der Einwohnerdienste an. 
 
Der Kreditantrag umfasst die Beschaffungs-, Installations- und Inbetriebnahmekosten für 
das Smart Meter System inkl. Anbindung der Wasserzähler. 
 
Aufgrund der angespannten Situation bezüglich der Liquidität ist die Finanzierung dieser 
Lösung wenig attraktiv. Daher sucht der Gemeinderat nach Alternativen. 
 
Eine mögliche Alternative ist, das Smart Meter-Projekt im Contracting umzusetzen. Dabei 
wird ein Partner gesucht, der das ganze System zur Verfügung stellt und bewirtschaftet. Die 
Vertragsdauer beträgt 10 Jahre.  
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Die Situation rund um das Verteilnetz hat sich in den letzten Jahren grundsätzlich verändert 
und es gilt zu überlegen, ob das Verteilnetz durch ein Milizsystem noch sinnvoll geführt 
werden kann. 
 
Folgende Beispiele zeigen diverse Schwierigkeiten auf: 
 

- Entwicklungen PV-Anlagen: Im Jahr 2021 gab es in der Gemeinde Uesslingen-Buch 
50 PV-Anlagen, mittlerweile sogar über 100 Anlagen. Die PV-Anlagen erzeugen rund 
1/3 des jährlichen Energiebedarfs, welcher in der Gemeinde benötigt wird. 

- Strategische Energiebeschaffung: Die strategische Energiebeschaffung über drei 
Jahre ist schwierig, da die Energiepreise sehr stark schwanken. Die Energiemenge 
muss jeweils drei Jahre im Voraus beschafft werden. 

 
Aus diesen Gründen klärt der Gemeinderat die Möglichkeiten einer externen 
Betriebsführung, eines Verkaufs des EW’s oder eines Beteiligungsmodells mithilfe einer 
Aktiengesellschaft ab. 
 
Da diese Abklärungen zeitlich sehr aufwendig sind, schlägt der Gemeinderat folgendes 
Vorgehen vor: 

- Der Gemeinderat führt seine Abklärungen weiter, um sämtliche Lösungsansätze 
vergleichen zu können. Voraussichtlich sollen diese dem Souverän vor der 
Rechnungsversammlung im Juni 2025 in Form einer Informationsveranstaltung 
präsentiert werden. An der Rechnungsversammlung im Juni 2025 soll darüber 
befunden werden, wie das EW zukünftig weiter betrieben werden soll. 
In diesem Fall werden keine Smart Meter beschafft und der beantragte Kredit nicht 
angebrochen. 

- Zeichnet sich keine sinnvolle Lösung ab oder der Souverän lehnt diese ab, wird mit 
der Beschaffung der Smart Meter gemäss Kreditantrag gestartet, da das 
vorgeschlagene Angebot ein Ablaufdatum hat und das Projekt bis 2027 umgesetzt 
werden muss. Voraussetzung hierfür wäre die Annahme des Kreditantrages. 

 
Diskussion: 
Connie Büchi: Weshalb wird nicht gleichzeitig über die Alternativen und die Beschaffung des 
Smart Meter Systems befunden? Weshalb sollen die Stimmberechtigten bereits heute dem 
Gemeinderat die Freiheit erteilen? Es könnte auch in der Gemeindeversammlung vom Juni 
2025 darüber befunden werden. 
 
Andreas Richiger: Dieses Vorgehen wäre möglich, aber heute ist Budgetgemeinde. 
 
Connie Büchi: In Sachen Smart Meter Beschaffung wird bis zur Rechnungsgemeinde nichts 
unternommen.  
 
Andreas Richiger: Sollte weder die externe Betriebsführung noch der Verkauf des EW’s oder 
die Bildung eines Beteiligungsmodells realisierbar sein, benötigt der Gemeinderat den Kredit. 
 
Connie Büchi: Es ist nicht Sache des Gemeinderats, diesen Entscheid zu treffen. 
 
Christof Schweizer: Wenn dem Kreditantrag zugestimmt wird, ist dies kein Freifahrtschein. 
Der Kredit wird nur benötigt, wenn keine Alternative umsetzbar ist. Der Souverän entscheidet 
schlussendlich, was für die Gemeinde das richtige Vorgehen ist. Vor der nächsten 
Gemeindeversammlung soll eine Informationsveranstaltung durchgeführt werden, bei der 
die Alternativen mit sämtlichen Vor- und Nachteilen aufgezeigt werden. Für die Erarbeitung 
der Strategien und Vergleiche zwischen den Optionen wird eine externe Unterstützung in 
Anspruch genommen. An der nächsten Gemeindeversammlung oder an einer 
ausserordentlichen Gemeindeversammlung wird die Vorgehensweise den Stimmbürgern 
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vorgestellt. Lehnt der Souverän z.B. die Betriebsführung ab, wird der Kredit in Anspruch 
genommen. Das Verrechnungssystem läuft nur noch bis Ende 2026. Die Neubeschaffung 
des Verrechnungssystems kostet einmalig ca. Fr. 140'000.00 und wiederkehrend ca. 
Fr. 40'000.00 pro Jahr. 
 
Connie Büchi: Die Führung des EW’s muss überprüft werden. Der Stand der Regulierungen 
übersteigt die Möglichkeiten des Milizsystems. Die Reihenfolge der Abhandlung des 
Geschäfts ist nicht korrekt. Zuerst muss abgeklärt werden, ob das EW verkauft werden 
kann. Erst wenn dies nicht möglich ist, soll über den Kreditantrag abgestimmt werden.  
 
Christof Schweizer: Diese Aussage wird nun so im Raum stehen gelassen. Der Gemeinderat 
stellt nach wie vor den Antrag, den Kredit zu genehmigen. Er wird nur benötigt, wenn die 
Alternativen nicht umsetzbar sind. 
 
Hansjörg Feller: Es ist schwierig zu sagen, ob die Fr. 750'000.00 genehmigt werden sollen. Es 
ist noch nicht klar, ob eine Alternative umgesetzt wird. Er ist nicht ganz mit dem Vorgehen 
einverstanden. Zudem stellt er in Frage, ob diese Ausgabe wirklich notwendig ist, 
insbesondere wenn keine ausreichende Liquidität vorhanden ist. 
 
Christof Schweizer: Es besteht seitens Gemeinderats kein Interesse, das Geld für Smart 
Meter auszugeben. Es ist aber gesetzlich vorgeschrieben, dass bis Ende 2027 80% der EW-
Zähler auf Smart Meter Zähler umgestellt werden müssen. Die Höhe der Strafe bei 
Nichtumsetzung des Gesetzes ist unklar. Das Hauptproblem ist jedoch die fortgeschrittene 
Zeit. Ende 2026 läuft das Verrechnungsprogramm des EW’s aus. Bis dahin benötigt es eine 
Lösung, ansonsten können den Stromkonsumenten keine Rechnungen mehr gestellt 
werden. Es wird transparent kommuniziert. Wenn der Souverän entscheidet, dass eine 
Alternative nicht in Frage kommt, muss der Gemeinderat handlungsfähig sein. Der 
Gemeinderat empfiehlt deshalb, dem Kreditantrag zuzustimmen, um die 
Versorgungssicherheit sicherstellen zu können. 
 
Daniel Monai: Vor acht Jahren hat das Schweizervolk entschieden, dass Smart Meter 
eingebaut werden müssen. Dem Kreditantrag muss deshalb heute zugestimmt werden. 
 
Meinrad Schlatter: Er möchte den skeptischen Voten entgegentreten, damit die 
Entwicklungsschritte sicher gemacht werden können. Um das Projekt zu realisieren, benötigt 
es mehrere Jahre. Vor einigen Jahren wurden Entwicklungsschritte in Sachen Glasfaser 
gemacht. Beim Bau der Gemeinschaftsantenne in Uesslingen war es noch viel schwieriger. 
Die Gemeinde sagte damals, sie hätte kein Geld, also wurde die Finanzierung privat 
geregelt. Dieser EW-Kredit ist sicher keine Fehlinvestition. Er bittet, dem Kredit zuzustimmen. 
 
Peter Stillhard: Es ist klar, dass das Projekt umgesetzt werden muss. Es gibt aber keine 
gesetzliche Grundlage für die Umstellung der Wasserzähler auf Smart Meter. Diese könnten 
vom Projekt ausgenommen und wie bisher ausgelesen werden. 
 
Christof Schweizer: Die Wasserzähler, die damals eingebaut wurden, haben ein Modul, 
welches ausgewechselt werden kann. Es ist ein strategischer Entscheid. Es muss geprüft 
werden, was die beste Option ist. Im Kreditantrag wurde das Maximum an Kosten 
berücksichtigt. Der Gemeinderat möchte den Kredit effektiv nur als Notfalllösung anstreben. 
Bei externer Betriebsführung wird die gesamte Investition durch den Betriebsführer getätigt. 
Diese Investitionen werden in den nächsten 10 Jahren amortisiert. 
 
Christof Schweizer dankt Andreas Richiger für die Erläuterungen und das Vorstellen des 
Traktandums. 
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Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, dem Kreditantrag für ein intelligentes Messsystem im Betrag 
von Fr. 750'000.00 (exkl. MWST) zuzustimmen. 
 
Abstimmung: 
Die Stimmberechtigten stimmen dem Kreditbegehren für ein intelligentes Messsystem im 
Betrag von Fr. 750'000.00 exkl. MWST mehrheitlich zu. 
 
 
6. Budget 2025 
 
Erfolgsrechnung  
Das vorliegende Budget der Erfolgsrechnung rechnet mit einem Aufwandüberschuss in der 
Höhe von Fr. 28'050.00 ab. Christof Schweizer erläutert die dreistufige Erfolgsrechnung. 
 
Die grössten Abweichungen zum Budget 2024 zeigen sich im Personalaufwand 30 und im 
Transferaufwand 36 sowie beim Transferertrag 46. Der Personalaufwand fällt aufgrund der 
Sozialen Dienste höher aus. Die anderen Gemeinden leisten Akonto an die Kosten. 
 
Im Transferaufwand 36 sind höhere Beiträge an private Langzeitpflege budgetiert. Neu kam 
mit den Sozialen Diensten Thur-Seebach auch der Aufwand an den Regionalen Sozialdienst 
hinzu. 
 
Beim Transferertrag 46 gibt es eine grosse Abweichung zum Budget 2024 aufgrund der 
Rückerstattungen des Kantons an die Pflegekosten sowie Rückerstattungen von den 
Partnergemeinden des Verbundes Soziale Dienste Thur-Seebach. Auch der Finanzausgleich 
und die Grundstückgewinnsteuern fallen voraussichtlich höher aus. 
 
Diskussion: 
Christoph Lenz: Werden die Personalkosten für die Sozialdienste weiterverrechnet? Es kann 
nicht sein, dass es für die Politische Gemeinde Uesslingen-Buch einen Mehraufwand gibt. 
 
Christof Schweizer: Zurzeit sind 200 Stellenpensen bei den Sozialen Diensten Thur-Seebach 
besetzt, zzgl. Springer. Momentan gibt es einen hohen Personalaufwand. Die Gemeinde, die 
die sozialen Dienste beherbergt, bezahlt diese Löhne. Es werden aber bei allen 
Verbandsgemeinden Akontos eingefordert, um die Kosten zu decken und die 
Gemeindekasse nicht zusätzlich zu belasten. 
 
Alfons Lenz: Weshalb ist der Personalaufwand im Vergleich zur Rechnung 2023 und zum 
Budget 2024 im Budget 2025 so hoch? 
 
Christof Schweizer: Das ist wegen den Sozialen Diensten, die ihren Sitz neu in Uesslingen-
Buch haben. Vorher waren sie in Hüttwilen stationiert. Auch gab es Anpassungen in den 
normalen Löhnen, diese fallen aber nicht ins Gewicht. 
 
Lenz Alfons: Bei den Steuern sind die zusätzlichen Einnahmen durch Zuzüge nicht 
ersichtlich.  
 
Christof Schweizer: Die höheren Steuereinnahmen durch den Neubau der Reiheneinfamilien- 
und Mehrfamilienhäuser sind berücksichtigt. 
 
Lenz Alfons: Es sind aber Fr. 45'000.00 weniger Steuereinnahmen. 
 
Christof Schweizer: Die Steuereinnahmen im Budget 2024 wurden zu hoch budgetiert. 
Deshalb mussten die Steuereinnahmen im Budget 2025 korrigiert werden.  
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Walter Moser: Wenn die Gemeinden an den Lohnkosten in den Sozialen Diensten von 
Fr. 250'000.00 je 1/5 bezahlen müssen, sind diese sehr hoch. 
 
Christof Schweizer: Der Lohnaufwand wird nach effektivem Aufwand, der für die Gemeinde 
anfällt, verrechnet.  
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, das Budget der Erfolgsrechnung 2025 mit einem Verlust von 
Fr. 28'050.00 zu genehmigen. 
 
Abstimmung: 
Das Budget der Erfolgsrechnung 2025 wird einstimmig mit einem Defizit von Fr. 28'050.00 
durch die Gemeindeversammlung genehmigt. 
 
 
Investitionsrechnung 
Die voraussichtlichen Nettoinvestitionen in der Investitionsrechnung belaufen sich auf 
Fr. 347'740.00. Christof Schweizer erläutert die Investitionsrechnung.  
 
Es wird ein temporärer Investistionsstopp verhängt, der bereits im vergangenen Jahr 
umgesetzt wurde. Die für das vergangene Jahr budgetierte Sanierung der Weidstrasse 
wurde nicht so ausgeführt, wie geplant. Es wurde lediglich die Meteorwasserleitung 
repariert, um zu verhindern, dass weiterhin Wasser über die Strasse läuft. Die Strasse selbst 
wird vorab nicht saniert, da auch bei den darunterliegenden Wasser- und 
Abwasserleitungen Handlungsbedarf besteht. 
Unter der Artengliederung 50 ist ersichtlich, dass die Investitionen um 50% reduziert wurden.  
Aufgrund der Halbierung der Investitionsausgaben zum Vorjahr erscheint die Finanzlage auf 
dem Papier zwar gut, aber der Erhalt und der Ausbau von Infrastrukturen können nicht 
unbegrenzt aufgeschoben werden, da die Massnahmen mittel- oder langfristig gesehen 
nicht günstiger ausfallen werden. 
 
Diskussion: 
Es wird keine Diskussion gewünscht. 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, die budgetierten Nettoinvestitionen der Investitionsrechnung 
2025 in der Höhe von Fr. 347'740.00 zu genehmigen. 
 
Abstimmung: 
Das Budget der Investitionsrechnung 2025 wird einstimmig mit den Nettoinvestitionen von 
Fr. 347'740.00 durch die Gemeindeversammlung genehmigt. 
 
 
Gemeindesteuerfuss 57% 
 
Durch die Sparmassnahmen und den Entscheid, wie es mit dem Elektrizitätswerk 
Uesslingen-Buch weitergehen soll sowie die erwarteten zusätzlichen Steuereinnahmen 
durch Neuzuzüger soll der Steuerfuss wie bis anhin bei 57% belassen werden. 
 
Diskussion: 
Es wird keine Diskussion gewünscht. 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, den Gemeindesteuerfuss für das Jahr 2025 bei 57% zu belassen. 
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Abstimmung: 
Der Steuerfuss von 57% wird einstimmig durch die Gemeindeversammlung genehmigt. 
 
 
7. Einbürgerung Jürgen und Lavinia Ölkers 
 
Jürgen Ölkers, geboren am 21. März 1947 in Buxtehude DE, verheiratet, deutscher 
Staatsangehöriger und Lavinia Ölkers, geboren am 20. April 1957 in Siemiandwice DE, 
verheiratet, deutsche Staatsangehörige, beide wohnhaft an der Oberdorfstrasse 27, 8524 
Uesslingen haben die Einbürgerung beantragt.  
 
Gestützt auf das Gesetz über das Kantons- und Gemeindebürgerrecht, RB 141.1 und die 
Verordnung des Regierungsrates zum Gesetz über das Kantons- und Gemeindebürgerrecht 
RB 141.11 hat der Gemeinderat abgeklärt, ob die gesetzlichen Voraussetzungen zur 
Einbürgerung erfüllt sind.  
 
Des Weiteren hat eine Delegation des Gemeinderates mit den Antragstellern ein vertieftes 
Gespräch geführt. 
 
Jürgen und Lavinia Ölkers leben seit dem Jahr 1999 in der Gemeinde Uesslingen-Buch.  
Sie erfüllen aus Sicht der Gemeindebehörde die Anforderungen an eine Einbürgerung und 
der Gemeinderat empfiehlt Ihnen deshalb, das Einbürgerungsgesuch zu unterstützen. 
 
Christof Schweizer gibt Jürgen und Lavinia Ölkers die Möglichkeit, ihre Beweggründe für die 
Einbürgerung zu erläutern: 
 
Lavinia Ölkers: Sie und ihr Mann wohnen seit 26 Jahren in der Gemeinde Uesslingen-Buch 
und leben seit 38 Jahren in der Schweiz. Sie hatten viel Zeit, um nachzudenken, ob sie hier 
leben möchten. Dass sie nach Uesslingen kamen, war eher ein Zufall, dass sie heute hier 
stehen, war aber ein bewusster Entscheid. Sie haben heute das erste Mal eine 
Gemeindeversammlung miterlebt. Diese Erfahrung bestätigt sie wiederum im Vorgehen, sich 
einbürgern zu lassen. Die Einbürgerung war ein emotionaler und politischer Entscheid. Sie 
fühlen sich hier zuhause und kommen immer sehr gerne nach Reisen hierher zurück. 
 
Jürgen Ölkers: Vor zwei Jahren hat er in Korea einen Vortrag gehalten. Er wurde gefragt, wo 
er herkomme. Eine Frau sagte plötzlich: «Oh what a nice swiss couple». Somit war klar, dass 
er sich einbürgern lassen möchte. 
 
Christof Schweizer dankt Jürgen und Lavinia Ölkers für ihre Ausführungen und bittet beide, 
den Saal für die Diskussion und Abstimmung zu verlassen. 
 
Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, das Einbürgerungsgesuch von Jürgen und Lavinia Ölkers zu 
genehmigen. 
 
Abstimmung: 
Die Gemeindeversammlung genehmigt das Einbürgerungsgesuch von Jürgen und Lavinia 
Ölkers einstimmig. 
Christof Schweizer gratuliert Jürgen und Lavinia Ölkers und übergibt ihnen ein Präsent. 
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8. Teiländerung Baureglement, Art. 5 Gebäudelänge – Zone für öffentliche Bauten  
  und Anlagen 
 
Im Jahr 2018 wurde das neue Baureglement der Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch 
eingeführt. Es wurde an die neuen Bestimmungen, die vereinheitlichten Baubegriffe und 
Messweisen der interkantonalen Vereinbarung (IVHB), angepasst. Im Jahr 2022 erfolgte eine 
Teiländerung wegen der Ergänzung mit der Abbauzone. 
 
Der Gemeinderat hat entschieden, im Baureglement eine Teiländerung des Art. 5 betreffend 
die Gebäudelänge in der Zone für öffentliche Bauten und Anlagen vorzunehmen. Neu soll es 
möglich sein, in der genannten Zone ein Gebäude mit einer max. Gebäudelänge von 80 m zu 
bauen, vorher waren es 45 m. Durch die Anpassung im Reglement könnte z. B. das geplante 
Schulhausprojekt entsprechend ökonomischer geplant und gebaut werden. 
 
Die Teiländerung des Baureglements wurde vom 29. November bis 18. Dezember 2024 
öffentlich aufgelegt. Es sind keine Einsprachen eingegangen. 
 
Damit die durch den Gemeinderat beschlossene Teiländerung des Baureglements 
Uesslingen-Buch rechtskräftig wird, bedarf die Reglementsanpassung die Genehmigung 
durch die Gemeindeversammlung. 
 
Die Teiländerung soll rückwirkend per 01. Januar 2025 in Kraft treten. 
 
Christof Schweizer erläutert den umfassenden Ablauf, damit eine Zahl in einem 
kommunalen Reglement korrigiert werden kann. 
 
Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
Antrag:  
Der Gemeinderat stellt den Antrag, die Teiländerung des Baureglements, Art. 5 zu 
genehmigen. 
 
Abstimmung: 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die Teiländerung des Baureglements, Art. 5 
einstimmig. 
 
 
9. Neue Beitrags- und Gebührenordnung für Dienstleistungen der  
  Gemeindeverwaltung 
 
Der Gemeinderat hat ein neues Reglement verabschiedet, das die Gebühren für bestimmte 
Dienstleistungen der Verwaltung festlegt. Bislang wurden die Gebühren im Anhang der 
Tarife, Beitrags- und Gebührenordnung der Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch geregelt. 
Da im Reglementstext der Tarife, Beitrags- und Gebührenordnung aber nicht auf diese 
Gebühren eingegangen wird, hat der Gemeinderat Uesslingen-Buch aus formalen Gründen 
beschlossen, eine neue Beitrags- und Gebührenordnung inkl. Anhang speziell für die 
Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung auszuarbeiten. 
 
Christof Schweizer erklärt, dass andere Gemeinden die Tarife für die Dienstleistungen der 
Gemeindeverwaltung in einem separaten Reglement geregelt haben, damit die 
Gebührenerhebung rechtlich konform ist. 
 
Angeblich bestehen bei den Stimmberechtigten Sorgen, dass sie für gewöhnliche Auskünfte 
der Gemeinde bezahlen müssen. Diese Dienstleistung erfolgt weiterhin kostenlos. 
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Das Reglement wird nach Genehmigung durch die Gemeindeversammlung auf den 
20. Januar 2025 in Kraft gesetzt. 
 
Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
Antrag:  
Der Gemeinderat beantragt, die neue Beitrags- und Gebührenordnung für die 
Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung zu genehmigen. 
 
Abstimmung: 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die neue Beitrags- und Gebührenordnung für die 
Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung einstimmig. 
 
 
10. Neues Reglement über die Spezialfinanzierung der Liegenschaften im  
  Finanzvermögen 
 
Damit gemäss §18 Abs. 1 der Verordnung über das Rechnungswesen der Gemeinden 
Spezialfinanzierungen gebildet werden dürfen, bedarf es einer gesetzlichen Grundlage.  
 
Seit Jahren wird die Funktion 9630 Liegenschaften des Finanzvermögens als 
Spezialfinanzierung geführt, ohne rechtliche Grundlage. Diese Grundlage soll nun mit dem 
neuen Reglement über die Spezialfinanzierung der Liegenschaften im Finanzvermögen 
geschaffen werden. 
 
Die Inkraftsetzung soll rückwirkend auf den 01. Januar 2025 erfolgen. 
 
Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
Antrag:  
Der Gemeinderat beantragt, das neue Reglement über die Spezialfinanzierung der 
Liegenschaften im Finanzvermögen zu genehmigen. 
 
Abstimmung: 
Die Gemeindeversammlung genehmigt das neue Reglement über die Spezialfinanzierung 
der Liegenschaften im Finanzvermögen einstimmig. 
 
 
11. Verabschiedungen und Verdankungen 
 
Diverse Personen sind im letzten Jahr aus den Diensten der Gemeinde ausgetreten. Es sind 
dies: 

• Markus Engel, Rechnungsprüfungskommission Feuerwehrzweckverband 
Thur-Seebach 

• Marion Meier, Weibelin 
 
Für die geleistete Tätigkeit werden ausserdem verdankt: 

• Patrik Jäggi, Planungskommission Smart Meter Beschaffung 
• Daniel Monai, Planungskommission Smart Meter Beschaffung 

 
Christof Schweizer dankt den anwesenden Personen für die gute Zusammenarbeit und 
überreicht ihnen ein Präsent. 
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12. Verschiedenes, Mitteilungen und Umfragen 
 
Thomas Heusser, Ressorts Unterhalt, Flur, Gewässer, Strassen und Verkehr  
 
Budget Strassen 
Trotz angespannter Finanzlage wurde das Budget 2025 erfreulicherweise angenommen. 
Grössere Strassenbauprojekte sind nicht geplant. Priorität hat der Entwässerungsunterhalt. 
 
Gewässerraumfestlegung 
Letztes Jahr wurden in Zusammenarbeit mit den kantonalen Behörden und einem 
Fachingenieur Pläne für die Gewässerraumfestlegung der Thur erstellt. Die Pläne wurden 
durch die kantonalen Behörden geprüft und die Pläne entsprechend überarbeitet. Ein 
öffentlicher Informationsanlass und eine Mitwirkung haben stattgefunden. Nun wird 
wiederum auf die Rückmeldung/Stellungnahme des Kantons gewartet. Anschliessend 
findet die Ausarbeitung der definitiven Planunterlagen statt, welche öffentlich aufgelegt 
werden.  
 
Andreas Richiger, Ressort Energie 
 
Entwicklung Energiepreise 
Aktuell wird mit hohen Energiepreisen gekämpft. Eine Entspannung wird nächstes Jahr 
erwartet. Wie sich die Preise auf die Stromrechnung auswirken, kann so nicht beurteilt 
werden. Es stehen grosse Veränderungen an, deshalb kann kein zuverlässiger Ausblick über 
das EW gegeben werden. 
 
Informationsveranstaltung 
Am 05. Februar 2025 findet eine Informationsveranstaltung zur Tarifgestaltung und 
Vergütung von PV-Überschüssen im Kirchgemeindehaus Uesslingen statt. 
 
Adrian Müller, Ressorts Wasser, Abwasser und Entsorgung 
 
Einstellung Annahme Asche 
Die Annahme von Asche in der Grube Kreuzbuck musste eingestellt werden. Die Auflagen 
der kantonalen Behörden bezüglich einer gesetzeskonformen Annahmestelle von Asche 
können in der Grube Kreuzbuck nicht gewährleistet werden. Auch im Abfallreglement der 
Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch steht geregelt, dass Asche in der Grube Kreuzbuck 
nicht gesammelt werden darf.  
 
Öffnungszeiten Grube Kreuzbuck am 01. März 2025 
Am 1. März 2025 führt die Schulgemeinde Uesslingen-Buch die Abstimmung über den 
Projektierungskredit durch, deshalb ist die Grube für Einwohnerinnen und Einwohner von 
Uesslingen-Buch von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr geöffnet. 
 
Ersatz KVA-Sammelplätze durch Containerplätze 
Die KVA-Sammelplätze werden durch Containerplätze ersetzt. Ausserdem sind im neuen 
Abfallkalender 2025 die Einwurfzeiten der Unterflurcontainer besser ersichtlich. 
Es wird darum gebeten, sich an die Einwurfzeiten zu halten, die umliegenden Nachbarn 
danken. 
 
Häckseldienst 
Der Häckseldienst findet im März und Oktober statt. Die Einwohnerinnen und Einwohner 
werden mittels Flyer informiert. 
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Altpapier- und Kartonsammlung 
Die Schüler sammeln Altpapier und Karton für einen Zustupf ans Skilager. Der Gemeinderat 
bittet, möglichst viel Papier und Karton an dem Sammeltag mitzugeben. Er dankt der 
Schule, den Kindern und den Helfern für die Organisation und Durchführung der Altpapier- 
und Kartonsammlung. 
 
Wasserversorgung 
Das Projekt Erweiterung Schafferetsbuck befindet sich in der Endphase. Durch Mängel am 
Boden des Beckens kam es zur Bauverzögerung. 
In der Wasserversorgung Uesslingen wird diesen Monat die neue Hard- und Software in 
Betrieb genommen. Aufgrund der Verzögerung im Projekt Erweiterung Schafferetsbuck 
kommt es auch hier zu zeitlichen Rückständen. 
 
Hydrantensanierung 
Einige Teile der Hydranten mussten aufgrund von Mängeln ausgetauscht werden. Zudem 
wiesen einige Hydranten Undichtigkeiten auf oder waren nicht in der Lage, die 
erforderlichen Leistungen für den Ernstfall zu erbringen. 
 
Sabrina Toppius, Ressorts Sicherheit, Soziales und Kultur 
 
Öffentlicher Anlass Feuerwehrzweckverband Thur-Seebach 
Ende Juni 2025 plant die Feuerwehr einen öffentlichen Anlass. An der Veranstaltung werden 
die Aufgaben der Feuerwehr näher vorgestellt. Sobald das Datum und der 
Durchführungsort bekannt sind, wird die Bevölkerung informiert. 
 
Soziale Dienste Thur-Seebach 
In den Sozialen Diensten Thur-Seebach gab es Personalwechsel und sonstige 
Veränderungen. Alle Stellen konnten besetzt werden. Seit Anfangs September 2024 sind die 
Sozialen Dienste Thur-Seebach neu an der Schaffhauserstrasse 12 in Uesslingen stationiert. 
 
Ukraineflüchtlinge 
Die Gemeinde Uesslingen-Buch beherbergt vier Ukraineflüchtlinge. Der Gemeinderat dankt 
der Bevölkerung und allen Beteiligten für die Unterstützung. 
 
Kultur 
Es werden immer wieder tolle Anlässe durchgeführt. Der Gemeinderat dankt allen 
Organisatoren und Beteiligten. 
 
Jubiläumsfest Politische Gemeinde Uesslingen-Buch 
Am 06. September 2025 findet das Jubiläumsfest der Politischen Gemeinde Uesslingen-
Buch statt. Der Gemeinderat lädt gemeinsam mit den Vereinen ein. 
 
 
Christof Schweizer teilt verschiedenes mit: 
 
Neueröffnung KITA 
Voraussichtlich ab anfangs Mai 2025 wird in der alten Käserei in Uesslingen eine KITA 
eröffnet. Im Februar werden die Einwohnerinnen und Einwohner mittels Flyer genauer von 
den Betreibenden informiert. Der Gemeinderat ist davon überzeugt, dass die KITA ein 
Mehrwert für die Gemeinde darstellt. 
 
Verbesserung Kommunikation 
Der Gemeinderat hat sich Gedanken gemacht, wie die Kommunikation in der Gemeinde 
verbessert werden kann. Aktuell werden die Einwohnerinnen und Einwohner mittels Flyer, 
dem Rutscher Blick und der Regio App informiert. Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass die 
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Flyer vielfach im Altpapier landen und der Rutscher Blick mit jährlich 5 Ausgaben nicht 
aktuell genug ist. Ausserdem ist die Regio App eine weitere App, die installiert werden muss 
und Push-Nachrichten zur Folge hat. Da eine digitale Werbetafel bei den Ortseingängen zu 
teuer ist, hat der Gemeinderat eine kostenlose Alternative geschaffen, nämlich einen 
Whatsapp-Kanal. Für die Personen, die kein Whatsapp nutzen, bleiben der Rutscher Blick 
und die Flyer erhalten. 
 
Das Ziel des Whatsapp-Kanals ist, das Wichtigste rund um die Gemeinde Uesslingen-Buch 
zu kommunizieren. In erster Linie soll der Kanal von lokalen Vereinen, Unternehmer, 
Gastronomie und der Politischen Gemeinde genutzt werden. Veranstaltungen können der 
Gemeindeverwaltung digital zugestellt werden. Diese Informationen werden dann im 
Whatsapp-Kanal publiziert. 
 
Wenn der Kanal abonniert wird, sind alle Daten anonym. Handynummern oder sonstige 
Daten sind für alle im Kanal nicht ersichtlich, auch kann niemand schreiben oder 
kommentieren. Einzig der Lernende der Gemeindeverwaltung wird den Kanal unterhalten 
und Texte verfassen und Unterlagen publizieren. 
 
Der Whatsapp-Kanal wird als Pilotprojekt geführt. Wenn das Angebot nicht genutzt wird, 
wird es wieder eingestellt. 
 
 
Christof Schweizer eröffnet die Diskussion für Fragen und / oder Hinweise: 
 
Andreas Roos: Er äussert sich zum Landigelände. Der Standort des Volgs in Uesslingen 
bleibt bestehen inkl. Poststelle und Bankomat. Für das alte Landigebäude wird eine 
Standortbestimmung durchgeführt, um das Entwicklungspotenzial zu ermitteln. Allenfalls 
wird es einen Teilabriss, eine Komplettrenovation oder einen Wettbewerb geben. Die Landi 
Thula dankt für den Einkauf im Volg Uesslingen. Die Landi Thula wird zur gegebenen Zeit 
wieder informieren. Sollten Ideen aus der Bevölkerung vorhanden sein, die in die Planung 
einfliessen könnten, dürfen diese gerne an die Landi Thula getragen werden.  
 
Connie Büchi: Nächsten Mittwoch um 19:30 Uhr findet in der Turnhalle Buch ein Anlass der 
SVP zum Thema Asyl statt. Es gibt diverse Gastredner. Alle sind herzlich eingeladen. 
 
Christine Pfeiffer: Sie dankt dem Gemeinderat, dass es nun eine KITA in Uesslingen gibt und 
er bereit ist, diese mit einer Leistungsvereinbarung zu unterstützen. So können auch die 
Mütter von Familien mit kleinen Kindern Teilzeit arbeiten. Die Homepage der KITA mit den 
Tarifen ist bereits aufgeschaltet. Die KITA Tarife sind sehr teuer, da es sich hierbei um eine 
Premium-KITA handelt. Die Babytarife der KITA Uesslingen sind ohne Subvention durch die 
Politische Gemeinde um 66% höher als in der KITA Bärenhöhle. Auch die anderen Tarife 
übersteigen die Durchschnittstarife in der Umgebung massiv.  
In der heutigen Finanzsituation der Politischen Gemeinde ist es wichtig, dass Frauen auch 
arbeiten und somit zum Gemeinwohl beitragen können. 
Christof Schweizer: Der Gemeinderat wusste vorgängig nicht, dass die Tarife so hoch 
angesetzt wurden. Vergleichsweise mit anderen umliegenden KITA’s sind die Preise eher 
kostspielig. Dies wurde auch den KITA-Betreibern mitgeteilt. 
 
Melanie Bigler: Sie hat ihr Kind in der KITA angemeldet, bevor der Preis bekannt war. Pro Tag 
kostet sie die Betreuung ihrer dreijährigen Tochter in der KITA Uesslingen Fr. 129.00. Ende 
Monat bezahlt sie in der KITA Uesslingen Fr. 600.00 mehr als für die jetzige Kinderbetreuung 
in der KITA in Frauenfeld. Da sich die KITA in Uesslingen befindet, ergibt sich eine 
Einsparung bei den Fahrtkosten nach Frauenfeld und zurück. Sie freut sich auf den KITA-
Eintritt.  
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Peter Pfeiffer: In Bezug auf die KITA-Tarife herrscht Unmut. Die KITA ist sich bewusst, dass es 
in der Gemeinde Uesslingen-Buch noch keine weitere KITA gibt. Die Preisgestaltung 
erscheint wie ein Geschäftsmodell, da die Tarife hoch angesetzt sind. Selbst wenn die 
Politische Gemeinde Uesslingen-Buch einkommensschwache Eltern bei den Tarifen 
unterstützt, bleibt die KITA in etwa gleich teuer wie die umliegenden Einrichtungen. 
 
Walter Moser: Es ist eine Grundsatzfrage: Wenn die Kinder fremdbetreut werden, ist es bald 
wie in China. Die Erziehung soll nicht der KITA und der Schule übertragen werden.  
 
Meinrad Schlatter: Er bemerkt, dass mit der zunehmenden Mechanisierung in der 
Landwirtschaft der Wiesenrandstreifen nicht mehr ausreichend gepflegt wird. Der Landwirt 
erntet und fährt dann auf die Strasse hinaus. Die Strassen müssen auch gesäubert werden.  
Die Strasse im Unterdorf von der Kirchgasse, vorbei an der ehem. ARA Richtung 
Schwarzmeerli bis zum Feldemer-Steg ist oft verdreckt. Er möchte wissen, wie der Zyklus 
der Strassenreinigung ist. 
 
Yannick Huber: Er teilt die Meinung von Meinrad Schlatter zur Strassenreinigung. Er weist 
darauf hin, dass alle drei Planierschilder derzeit in Uesslingen stationiert sind und immer 
nach Buch gebracht werden müssen. Der Standort der Putzmaschine in Trüttlikon ist seiner 
Meinung nach ideal, da Trüttlikon von Buch aus schnell erreichbar ist. Er möchte wissen, 
warum kein Planierschild in Trüttlikon platziert ist. 
 
Thomas Heusser: Jeder Landwirt hat die Verantwortung, den von ihm verursachten Dreck zu 
beseitigen. Es ist auch wichtig, dass Lohnunternehmer nach Abschluss ihrer Arbeiten 
verpflichtet sind, die Strassen zu reinigen. Was die Planierschilder betrifft, so sind diese in die 
Jahre gekommen; eines wurde bereits restauriert. Es könnte in Betracht gezogen werden, 
einen zweiten Standort in Buch einzurichten. 
In Bezug auf den Reinigungszyklus bei Flurstrassen wird in der Unterhaltskommission der 
Zustand jeder Strasse regelmässig überprüft. Die bedürftigen Strassen werden in die 
Planung aufgenommen. Die Strassen mit dem schlechtesten Zustand werden priorisiert 
behandelt. 
 
Meinrad Schlatter: Es bereitet ihm Unbehagen, dass der Standort des Werkmitarbeiters in 
der ehemaligen ARA angesiedelt ist. Auf der Gemeindestrasse sammelt sich regelmässig 
viel Laub und Schmutz vom Kastanienbaum, was das Risiko birgt, dass jemand darauf 
ausrutscht. 
 
Urs Schenk: Im Winter vor Weihnachten hat er ein Christbaumverkauf durchgeführt, da die 
Landi in Uesslingen geschlossen hat. Der Christbaumverkauf war ein Erfolg. Allen, die einen 
gekauft haben, dankt er vielmals. Nächstes Jahr wird er vor Weihnachten wieder einen 
Christbaumverkauf durchführen. 
 
Christof Schweizer teilt mit, dass gemäss §98 des Gesetzes über Stimm- und Wahlrecht 
allfällige Einwendungen oder Rügen gegen die Versammlungsleitung oder den Ablauf der 
Versammlung jetzt geltend gemacht werden müssten. Eine Beschwerde hat schriftlich 
innerhalb von drei Tagen zu erfolgen. 
 
Christof Schweizer fragt an, ob jemand Einwände gegen die Versammlungsführung oder die 
gefassten Beschlüsse hat. 
 
Es legt niemand einen Einwand ein. 
 
Christof Schweizer dankt der Presse für eine wohlwollende Berichterstattung. 
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Ausserdem dankt er Paula und Toni Neff für die Bereitstellung der Bestuhlung, der 
Primarschulgemeinde Uesslingen-Buch für das Gastrecht und Dora Zimmermann und ihrem 
Team für die Kinderbetreuung während der Versammlung. 
Er dankt den Gemeinderatsmitgliedern und der Gemeindeschreiberin für die Vorbereitung 
und Mitgestaltung der Versammlung sowie den Verwaltungsangestellten für den täglichen 
Einsatz, den sie für die Gemeinde erbringen und Thomas Gassmann für seine Ton- und 
Schnittfähigkeiten sowie Nina und Hanspeter Wägeli für die Ausrichtung des Apéros. 
 
Er dankt auch allen Anwesenden für das Interesse am Gemeindegeschehen. 
 
Die nächste Rechnungsgemeindeversammlung findet am 13. Juni 2025 statt. 
 
Christof Schweizer schliesst die Versammlung um 11:15 Uhr. 
 
 
Gemeindepräsident    Gemeindeschreiberin 
 
Christof Schweizer    Samantha Oberli 
 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 
20. Januar 2025 zu genehmigen. 
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4. Zusatzkredit Tiefbau EW (FTTH) über Fr. 220'000.00 exkl. MWST 
 
In den Jahren 2021 bis 2024 wurden im Rahmen der FTTH-Erschliessung Tiefbauarbeiten 
am Elektrizitätswerk (EW) vorgenommen. Dabei entstanden höhere Kosten als 
ursprünglich budgetiert, insbesondere aufgrund unvorhergesehener Aufwendungen 
sowie Arbeiten, die nach Regie abgerechnet wurden, deren Umfang im Voraus nur 
schwer abschätzbar war. 
 
Der Gemeinderat entschied, im Bereich Burgzelg anstelle einer reinen Wiederauffüllung 
des Grabens eine vollständige Belagssanierung vorzunehmen. Darüber hinaus fielen 
durch die zahlreichen neuen Leitungsführungen höhere Kosten für die digitale 
Aufbereitung des Leitungskatasters (LIDS) an als zuvor angenommen. Ausserdem konnte 
das Projekt aufgrund von Verzögerungen nicht wie geplant bereits Ende 2023 
abgeschlossen werden. Demgegenüber konnten jedoch auch höhere Einnahmen erzielt 
werden. 
 
An der Urnenabstimmung vom 13. Juni 2021 wurde ein Kredit in der Höhe von 
Fr. 1'001'000.00 exkl. MWST für die Tiefbauarbeiten EW im Zusammenhang mit dem 
Glasfasernetz eingeholt. Gleichzeitig wurden erwartete Einnahmen in der Höhe von 
Fr. 394'000.00 exkl. MWST bekanntgegeben, was zu Nettokosten von Fr. 607'000.00 
exkl. MWST führt. 
 
Bis ins Jahr 2024 sieht die Kostenrechnung wie folgt aus: 

Ausgaben 2021 – 2024 Fr. 1'199'653.17 

Einnahmen 2021 – 2024 Fr. 460'609.49 

Nettokosten total Fr. 739'043.68 

 
Da an der Urnenabstimmung vom 13. Juni 2021 der Kredit für die Bruttokosten eingeholt 
wurde, müssen die Bruttokosten entsprechend miteinander verglichen werden: 
 

Kredit für Ausgaben Fr. 1'001'000.00 

Ausgaben 2021 – 2024 Fr. 1'199'653.17 

Voraussichtliche Ausgaben 2025 inkl. 
Reserve Fr. 21'346.83 

Kreditüberschreitung Fr. – 220'000.00 

 
Für den Beitrag der voraussichtlichen Kreditüberschreitung in der Höhe von 
Fr. 220'000.00 exkl. MWST muss ein Zusatzkredit eingeholt werden. 
 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, den Zusatzkredit in der Höhe von Fr. 220'000.00 exkl. MWST 
für den Tiefbau EW (FTTH) zu genehmigen. 
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5. Rechnung 2024 
 
Finanzkennzahlen der Gemeinde Uesslingen-Buch 
 
Selbstfinanzierungsgrad 
 
Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch 
selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Vor allem im Vergleich über 
mehrere Jahre wird erkannt, ob die Investitionen finanziell verkraftet werden. Ein 
Selbstfinanzierungsgrad von unter 100 % führt zu einer Neuverschuldung. Liegt der Wert 
über 100%, können Schulden abgebaut werden. 
 
Beurteilung: 
Unter 70 % grosse Neuverschuldung 
70 – 100 % volkswirtschaftlich verantwortbar 
100 % und mehr langfristig anzustreben 
 
Rechnungsjahr 2024 Rechnungsjahr 2023 
76.11 % 60.74 % 
 
 
Kapitaldienstanteil 
 
Der Kapitaldienstanteil ist die Messgrösse für die Belastung des Haushaltes durch 
Kapitalkosten. Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der laufende Ertrag durch 
den Zinsendienst und die Abschreibungen belastet ist. Ein hoher Kapitaldienstanteil weist 
auf eine hohe Verschuldung und/oder auf einen hohen Abschreibungsbedarf hin. 
 
Beurteilung: 
0 – 5 % klein 
5 – 15 % tragbar 
15 – 25 % hoch bis sehr hoch 
> 25 % kaum noch tragbar 
 
Rechnungsjahr 2024 Rechnungsjahr 2023 
10.23 % 13.82 % 
 
 
Nettoschuld 
 
Die Nettoschuld je Einwohner dient als Gradmesser für die Verschuldung. Sie gibt die 
Differenz zwischen dem Fremdkapital und dem realisierbaren Finanzvermögen geteilt 
durch die Anzahl Einwohner an. Die Aussagekraft dieser Kennzahl hängt allerdings von der 
richtigen Bewertung des Finanzvermögens ab. 
 
Beurteilung: 
Bis Fr. 1‘000 kleine Verschuldung 
Fr. 1‘000 – 3‘000 mittlere Verschuldung 
Fr. 3‘000 – 5‘000 grosse Verschuldung 
Über Fr. 5‘000 kaum tragbare Verschuldung 
 
Rechnungsjahr 2024 Rechnungsjahr 2023 
Fr. 3'174.95 Fr. 3'049.22 
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Bericht des Gemeinderates 
 
Die Rechnung 2024 wurde vom Gemeinderat am 15. April 2025 beurteilt, diskutiert und zur 
Kenntnis genommen. Er hat diese zu Handen der Gemeindeversammlung vom 13. Juni 
2025 verabschiedet. 
 
 
 
Uesslingen, 15. April 2025 
 
 
 
 
Der Gemeindepräsident: Christof Schweizer 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates: Thomas Heusser 
 Adrian Müller 
 Andreas Richiger 
 Sabrina Toppius 
 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2024 bestehend aus der 
Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Bilanz und Nachtragskreditliste zu genehmigen. 
 
 
 
 
Gewinnverwendung 2024 
 
Der Gemeinderat hat sich am 15. April 2025 über die Gewinnverwendung beraten. Der 
Gewinn aus der Jahresrechnung 2024 beträgt Fr. 195’697.15. Dieser soll wie folgt 
verwendet werden: 
 

- Einlage ins Eigenkapital Fr. 195’697.15 
 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, der Gewinnverwendung 2024 zuzustimmen. 
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Erläuterungen zur dreistufigen Erfolgsrechnung 
 
Artengliederung Nr. 30 Personalaufwand  
Unter diese Gliederung fallen die Besoldung aller Verwaltungs- und 
Gemeindemitarbeiter inkl. der Entschädigung des Gemeinderates, den Kommissionen 
und die entsprechenden Sitzungsgelder sowie die Löhne aller Mitarbeitenden des 
Verbundes Soziale Dienste Thur-Seebach und alle Sozialleistungen und Versicherungen. 
 
Artengliederung Nr. 31 Sach- und übriger Aufwand  
Unter diese Gliederung fallen Sachversicherungen, IT-Kosten, Unterhalt, 
Dienstleistungen Dritter, Honorare externe Berater, Büromaterial, Druckmaterial, 
Unterhalt Gebäude, Stromankäufe, Miete und Pacht von Liegenschaften, 
Betreibungskosten, Spesen und Reisekosten. 
 
Artengliederung Nr. 33 Abschreibungen 
Unter dieser Gliederung sind alle Abschreibungen ersichtlich. Abschreibungen dürfen 
gemäss HRM2 erst nach Abschluss eines Projektes vorgenommen werden, was zu 
Differenzen im Vergleich zum Budget führen kann. 
 
Artengliederung Nr. 34 Finanzaufwand 
Unter diese Gliederung fallen Zinsen sowie baulicher und nicht baulicher Unterhalt von 
Liegenschaften und Sachversicherungsprämien sowie Wertberichtigungen von 
Wertschriften und Grundstücken im Finanzvermögen. 
 
Artengliederung Nr. 35 Einlagen 
Unter diese Gliederung fallen alle Einlagen in die Spezialfinanzierungen. Eine Einlage 
entsteht, wenn innerhalb einer Funktion die Erträge die Aufwendungen übersteigen. 
 
Artengliederung Nr. 36 Transferaufwand 
Unter diese Gliederung fallen Entschädigungen an den Feuerwehrzweckverband, 
Perspektive Thurgau, Regionale Berufsbeistandschaft, Regio Frauenfeld, Beiträge an 
Kantonsbibliothek, Betreuung am Mittagstisch, Pro Senectute, Vereinsbeiträge, Kosten 
für die Erstellung von Ausländerausweisen und Identitätskarten, Stromreserve des 
Bundes, Gemeindebeiträge an die Flurstrassen, Betriebskosten der ARA Ellikon, Beiträge 
an die Wasserversorgung, Beiträge an die stationäre sowie private Langzeitpflege, und 
an den regionalen Personenverkehr, Restkostenfinanzierungen sowie der 
Gemeindeanteil an Prämienverbilligungsbeiträge. Des Weiteren sind in dieser 
Artengliederung Kosten für die Unterstützung von Sozialhilfe- und Asylbezügern 
berücksichtigt. 
 
Artengliederung Nr. 37 Durchlaufende Beiträge 
Unter diese Gliederung fallen Beiträge, die 1:1 weitergegeben werden müssen, wie z.B. 
Ersatzabgaben zu Schutzraumbauten. Unter der Artengliederung Nr. 47 «Durchlaufende 
Beiträge» sind die Einnahmen ersichtlich. 
 
Artengliederung Nr. 38 Ausserordentlicher Aufwand 
Unter diese Gliederung fallen zusätzliche Abschreibungen.  
 
Artengliederung Nr. 40 Fiskalertrag 
Unter diese Gliederung fallen Steuereinnahmen, inkl. Hundesteuern und der 
Gemeindeanteil an Verkehrssteuern. 
 
Artengliederung Nr. 41 Regalien und Konzessionen 
Unter diese Gliederung fallen die Jagdpacht und der Beitrag der Kiesgrubenbetreiber.  
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Artengliederung Nr. 42 Entgelte 
Unter diese Gliederung fallen Stromverkäufe, Gebühren für Amtshandlungen sowie 
Baubewilligungsgebühren, Einnahmen für Inserate des Rutscher Blicks, 
Rückerstattungen Dritter und Feuerwehr-Ersatzabgaben. 
 
Artengliederung Nr. 43 Verschiedene Erträge 
Unter diese Gliederung fallen übrige betriebliche Erträge, die nicht anderswo zugeteilt 
werden können. 
 
Artengliederung Nr. 44 Finanzertrag 
Unter diese Gliederung fallen Verzugszinsen diverser Debitoren, Verzinsung Guthaben in 
der Spezialfinanzierung, Mietzinseinnahmen sowie Marktwertanpassungen von 
Wertschriften und Grundstücken im Finanzvermögen. 
 
Artengliederung Nr. 45 Entnahmen Fonds 
Unter diese Gliederung fallen alle Entnahmen aus den Spezialfinanzierungen. Eine 
Entnahme entsteht, wenn innerhalb einer Funktion die Aufwendungen die Erträge 
übersteigen. 
 
Artengliederung Nr. 46 Transferertrag 
Unter diese Gliederung fallen Entschädigungen von Kantonen und Konkordaten sowie 
Gemeinden und Gemeindezweckverbänden, Einnahmen aus dem Finanzausgleich, 
Staatsbeiträge für Asylsuchende, planmässige Auflösungen passivierter 
Investitionsbeiträge, Liegenschaftensteuern und Grundstückgewinnsteuern. 
 
Artengliederung Nr. 47 Durchlaufende Beiträge 
Unter diese Gliederung fallen Einnahmen, die 1:1 weitergegeben werden müssen, wie z.B. 
Ersatzabgaben zu Schutzraumbauten. Unter der Artengliederung Nr. 37 «Durchlaufende 
Beiträge» sind die Aufwendungen ersichtlich. 
 
Artengliederung Nr. 48 Ausserordentlicher Ertrag 
Unter diese Gliederung fallen die Abschreibungen für die Vorfinanzierung der 
Urnenwand. 
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Dreistufige Erfolgsrechnung 
 
Erfolgsrechnung nach Artengliederung Rechnung 

2024 
Budget 

2024 
Rechnung 

2023 
      

Betrieblicher Aufwand 
 

5’333’969.38 5’314’565.00 4’199’047.44 

30 Personalaufwand 776’741.60 706’165.00 657’908.97 

31 Sach- und übriger Aufwand 2’740’008.25 2’917’370.00 1’744’701.10 

33 Abschreibungen 506’421.30 597’910.00 503’835.45 

35 Einlagen 109’502.83 71’390.00 176’362.01 

36 Transferaufwand 1) 1’171’906.06 1’009’730.00 1’100’643.91 

37 Durchlaufende Beiträge 29’389.34 12’000.00 15’596.00 
     

Betrieblicher Ertrag 
 

5’584’594.41 5’278’980.00 4’196’118.07 

40 Fiskalertrag 1’619’762.31 1’740’000.00 1’411’372.29 

41 Regalien und Konzessionen 78’096.35 5’600.00 5’595.00 

42 Entgelte 2’689’049.01 2’616’000.00 1’804’442.40 

43 Verschiedene Erträge 
   

45 Entnahmen Fonds 89’986.44 200’530.00 187’664.78 

46 Transferertrag 2) 1’078’310.96 704’850.00 771’447.60 

47 Durchlaufende Beiträge 29’389.34 12’000.00 15’596.00 
     

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit   250’625.03 -35’585.00 -2’929.37 
     

34 Finanzaufwand 180’218.56 182’340.00 163’234.96 

44 Finanzertrag 123’790.68 117’610.00 115’332.83 
     

Ergebnis aus Finanzierung   -56’427.88 -64’730.00 -47’902.13 

Operatives Ergebnis   194’197.15 -100’315.00 -50’831.50 
     

38 Ausserordentlicher Aufwand 
   

48 Ausserordentlicher Ertrag 1’500.00 1’500.00 1’500.00 
     

Ausserordentliches Ergebnis   1’500.00 1’500.00 1’500.00 
     

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung   195’697.15 -98’815.00 -49’331.50 

(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss) 
           

1) Anteile, Entschädigungen und Beiträge an Dritte, andere Gemeinwesen, den Kanton und 
den Bund 

2) Ertragsanteile, Entschädigungen und Beiträge von Dritten, andere Gemeinwesen, vom 
Kanton und Bund 
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Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 
 
Funktion Nr. 0110 Legislative 
Dadurch, dass die Einladung zur Gemeindeversammlung sowie die Botschaften neu in 
der Gemeindeverwaltung gedruckt werden, entfallen die Kosten für die Druckerei. 
 
Funktion Nr. 0120 Exekutive 
Das Budget für die Aus- und Weiterbildung des Personals wurde nicht ausgeschöpft. 
Des Weiteren wurde aufgrund der Sparmassahmen auf den Gemeinderatsausflug 
verzichtet. Auch mussten keine Bürogeräte ersetzt und keine Möbel angeschafft werden. 
Ausserdem mussten keine Räumlichkeiten für Gemeinderatsklausuren gemietet werden. 
 
Funktion Nr. 0210 Finanz- und Steuerverwaltung 
Die budgetierten Ausgaben für den Lehrgang Fachperson Steuern öffentliche 
Verwaltung wurden nicht benötigt. Ausserdem wurden die Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit der IT-Umstellung gut verhandelt und konnten dadurch 
kostengünstig erfolgen. Durch die IT-Umstellung konnten diverse Einsparungen 
vorgenommen werden. So wird z.B. für den Inhouse-Server kein Backup mehr benötigt, 
da dieser aufgelöst wurde.  
 
Funktion Nr. 0220 Übrige allgemeine Dienste 
Durch die IT-Umstellung mussten teilweise alte Laptopgeräte ersetzt werden. Da nicht 
alle neuen Geräte eine Kompatibilität mit den Dockingstations und Bildschirmen 
aufwiesen, mussten diese teilweise auch ersetzt werden. Des Weiteren wurden die 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit der IT-Umstellung gut verhandelt und konnten 
dadurch kostengünstig erfolgen. Der Verbund Soziale Dienste Thur-Seebach entschädigt 
die Gemeinde Uesslingen-Buch für Kopien, welche in der Verwaltung durch die Sozialen 
Dienste Thur-Seebach anfallen, was zu höheren Einnahmen in dieser Funktion führt. 
 
Funktion Nr. 0222 Bauverwaltung 
Das Programm eBau/ePlan wurde aufgrund des Investitionsstopps im Jahr 2024 noch 
nicht angeschafft. Deshalb gab es weder einmalige noch wiederkehrende Kosten. Des 
Weiteren fielen die Honorare für externe Berater höher aus als erwartet, da die 
Bautätigkeit in der Gemeinde signifikant zugenommen hat. Dadurch wurden auch mehr 
Baubewilligungsgebühren eingenommen als budgetiert 
 
Funktion Nr. 0290 Verwaltungsliegenschaften 
Aufgrund des Investitionsstopps wurden keine Maschinen oder Geräte angeschafft. 
 
Funktion Nr. 1400 Allgemeines Rechtswesen 
Die Kosten für die amtliche Vermessung fielen im Zusammenhang mit der gestiegenen 
Bautätigkeit höher aus als erwartet, ausserdem musste eine Grenzänderung bei der 
ehemaligen ARA, Parz. 104 und 884 vorgenommen werden. Kosten von amtlichen 
Vermessungen von privaten Grundstücken wurden weiterverrechnet. Des Weiteren 
fielen die Kosten für die regionale Berufsbeistandschaft aufgrund von aufwendigen und 
zusätzlichen Fällen höher aus als erwartet. Durch die Beantragung und Verlängerung von 
unerwartet vielen Ausländerausweisen und Identitätskarten wurden mehr Gebühren 
eingenommen als budgetiert. 
 
Funktion Nr. 1500 Feuerwehr (allgemein) 
Die Kosten für das 24h Pikett wurden bei der Budgetierung nicht berücksichtigt. 
Ausserdem wurde festgestellt, dass auf dem Gemeindegebiet bei diversen Hydranten 
dringende Wartungsarbeiten anstehen. Damit im Ernstfall einwandfrei funktionierende 
Hydranten vorhanden sind, wurden in einem ersten Schritt diejenigen mit dem höchsten 
Handlungsbedarf saniert. Hierbei handelt es sich um eine gebundene Ausgabe. Die 
Gebäudeversicherung Thurgau hat sich mit rund Fr. 1'000.00 an der Hydrantensanierung 
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beteiligt. Des Weiteren wurde aufgrund des Investitionsstopps nur der dringlichste 
Unterhalt an Hochbauten und Gebäuden vorgenommen, um das Budget nicht voll 
auszuschöpfen. Auch die Entschädigung an den Feuerwehrzweckverband Thur-Seebach 
fiel geringer aus als budgetiert. Geplante Kurse wurden nicht besucht, es gab keine 
Neueintritte und budgetierte Anschaffungen wurden nicht getätigt. Ausserdem wurden 
mehr Einsätze verrechnet als bei der Budgetierung des Feuerwehrzweckverbandes 
Thur-Seebach angenommen. Leider fielen die Einnahmen aus Ersatzabgaben geringer 
aus als budgetiert, dafür wurden erfreulicherweise mehr Gebühren für Amtshandlungen 
eingenommen als angenommen, da durch die hohe Anzahl an Baugesuchen mehr 
Feuerschutzbewilligungen ausgestellt wurden. Auch die Reparaturkosten für den 
Hydranten, der bei einem Autounfall beschädigt wurde, wurden dem Verursacher in 
Rechnung gestellt. Es entsteht deshalb ein Gewinn von Fr. 3'679.14, welcher der 
Spezialfinanzierung zugeführt wird (ersichtlich in der Langfassung). 
 
Funktion Nr. 1620 Zivilschutz (allgemein) 
Im Rahmen der periodischen Schutzraumkontrollen fielen Instandstellungskosten für 
Zivilschutzbauten an. Diese wurden vollumfänglich durch den Kanton Thurgau 
subventioniert. Auch die eingenommenen Schutzraumersatzabgaben müssen 
vollumfänglich an den Kanton weitergeleitet werden. Durch die rege Bautätigkeit 
wurden mehr Schutzraumersatzabgaben eingenommen als erwartet 
 
Funktion Nr. 3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 
Das Budget für Denkmalpflege-Beiträge wurde nicht ausgeschöpft. 
 
Funktion Nr. 3290 Kultur 
Aufgrund des Investitionsstopps wurden nur das dringlichsten Ausgaben für Anlässe und 
Feiern getätigt, um das Budget zu entlasten. 
 
Funktion Nr. 3320 Massenmedien (allgemein) 
Die Ausgaben des Rutscher Blicks waren im Jahr 2024 aufgrund der Steigerung der 
Seitenanzahl mit Text und Bild aufwendiger in der Erstellung. Dies schlägt sich auch auf 
den Preis nieder, weshalb das Budget überschritten wurde. 
 
Funktion Nr. 3420 Freizeit 
Die Politische Gemeinde Uesslingen-Buch musste sich an den Sanierungskosten für den 
Steg Huebbach beteiligen. Diese Kostenbeteiligung war bei der Budgetierung noch nicht 
bekannt. 
 
Funktion Nr. 4125 Pflegefinanzierung Alters- und Pflegeheime 
Die Kosten für die stationäre Langzeitpflege fielen höher aus als budgetiert. 
 
Funktion Nr. 4210 Ambulante Krankenpflege 
Im Jahr 2024 fielen keine Kosten für Tages- und Nachtstrukturbeiträge an. Trotzdem 
steigt der Aufwand massiv an, da sich immer mehr private Institutionen um die 
Langzeitpflege von Personen kümmern. Die Gemeinde hat sich obligatorisch mit einem 
Restfinanzierungsbeitrag an den Leistungen zu beteiligen. Des Weiteren fallen mehr 
Restkostenfinanzierungsbeiträge für Spitexleistungen an, da immer mehr Personen im 
hohen Alter zuhause bleiben und die Personenanzahl steigend ist. Erfreulicherweise 
beteiligt sich der Kanton an den Kosten für ambulante Pflege. Dadurch, dass mehr 
Kosten anfielen, fällt auch die Beteiligung höher aus. 
 
Funktion Nr. 5120 Prämienverbilligungen 
Aufgrund der Erfahrungswerte aus den Vorjahren wurde die Position für den 
Gemeindeanteil an Verlustscheinforderungen zu hoch budgetiert. Dafür fielen keine 
Kosten für die Aufhebung von Prämienausständen an. 
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Funktion Nr. 5430 Alimentenbevorschussung und -inkasso 
Wenn der Kindsvater seinen Alimentenverpflichtungen nicht nachkommt, müssen diese 
durch die Gemeinde bevorschusst und allenfalls mit Inkassomassnahmen eingefordert 
werden. Aufgrund solcher Fälle wurde das Budget überzogen. Dafür gibt es aber auch 
mehr Einnahmen aufgrund der eingeforderten Alimente beim Kindsvater als budgetiert. 
 
Funktion Nr. 5720 Wirtschaftliche Hilfe 
Das Budget für Unterstützungen an übrige Schweizer wurde nicht ausgeschöpft. Dafür 
wurde aber das Budget für die Unterstützungen an Ausländer überzogen. Durch die 
höhere Anzahl an Fürsorgefälle konnten aber auch mehr Einnahmen erzielt werden. 
 
Funktion Nr. 5730 Asylwesen 
Es fielen weniger Ausgaben für Beiträge an Asylsuchende an. Aufgrund Änderungen der 
Bewilligungskategorie wurden einige Fälle neu unter der Funktion Nr. 5720 «Gesetzliche 
wirtschaftliche Hilfe» berücksichtigt. Auch wurden weniger Rückerstattungen von 
Asylsuchenden eingenommen. Auch bei den Rückerstattungen wurden aufgrund 
Änderungen der Bewilligungskategorie einige Rückerstattungen von Fällen neu unter 
der Funktion Nr. 5720 «Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe» berücksichtigt. Dadurch, dass 
die Betreuung von Asylsuchenden neu über den Verbund Soziale Dienste Thur-Seebach 
erfolgt, erhält die Politische Gemeinde Uesslingen-Buch keine Entschädigungen von 
Drittgemeinden für die Asylbetreuung mehr. 
 
Funktion Nr. 5732 Asylwesen Schutzstatus S 
Es fielen höhere Kosten für die Flüchtlinge aus der Ukraine an als erwartet. Diese Kosten 
sind schwierig zu budgetieren, da es immer wieder Zuweisungen und Abgänge gibt. 
Dafür gingen aber auch mehr Beiträge von Asylsuchenden mit Schutzstatus S ein als 
budgetiert. Asylsuchende, die Arbeitstätig sind, müssen sich mit einem Beitrag an den 
Mietzinsen beteiligen. Auch wurde ein höherer Staatsbeitrag eingenommen als erwartet.  
 
Funktion Nr. 5790 Fürsorge 
Für den Verbund Soziale Dienste Thur-Seebach mussten, aufgrund von personellen 
Engpässen, temporäre Arbeitskräfte eingestellt werden. Auch wurde bei der 
Budgetierung die IT-Umstellung der Sozialen Dienste nicht berücksichtigt. Unter dieser 
Funktion ist der Kostenanteil der Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch für den 
Verbund Soziale Dienste Thur-Seebach ersichtlich. Die vollumfänglichen Kosten des 
Verbundes sind in der Funktion 5796 «Regionaler Sozialdienst» ersichtlich. 
 
Funktion Nr. 5796 Regionaler Sozialdienst 
Der Gemeindeverbund Soziale Dienste Thur-Seebach wurde seit 01. August 2024 neu in 
Uesslingen-Buch stationiert. Die gesamte Rechnungsführung liegt deshalb bei der 
Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch. Der Verbund wird durch insgesamt fünf 
Gemeinden getragen, welche für die Kosten anteilsmässig aufkommen. Die Funktion 
(Aufwand und Ertrag) ist deshalb ausgeglichen. 
 
Funktion Nr. 6150 Gemeindestrassen 
Das Budget für Aus- und Weiterbildungen wurde nicht ausgeschöpft. Auch wurde 
wegen dem milden Winter nur wenig Salz und weniger Treibstoffe für den Winterdienst 
benötigt. Generell fielen für den Winterdienst weniger Kosten an, auch personelle 
Kosten. Des Weiteren wurde das Budget für Signalisationsmaterial nicht ausgeschöpft. 
Es mussten auch keine Hausnummern oder Strassenbezeichungstafeln angeschafft 
werden. Im Jahr 2024 mussten aber Hundekotbeutel für die Robidogs angeschafft 
werden. Das Budget für Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten etc. wurde 
nicht ausgeschöpft, da für die Belagsarbeiten kein Ingenieur benötigt wurde. Des 
Weiteren wurde aufgrund der Sparmassnahmen weniger Strassenunterhalt ausgeführt. 
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Aufgrund diverser Projekte, die noch nicht vollständig abgeschlossen werden konnten 
(fehlende Deckbeläge) und die Zurückstellung des Projekts Sanierung Weidstrasse, 
fallen weniger Abschreibungen an als budgetiert. 
 
Funktion Nr. 6190 Strassen n. a. g. 
Im Jahr 2024 fielen keine Kosten für den Unterhalt des Gebäudes Magazin Püntli an. 
 
Funktion Nr. 6220 Regionalverkehr 
Aufgrund des teilweise starken Gefälles, der Zugänglichkeit und der effektiven Anzahl an 
Fahrgästen in Uesslingen-Buch, werden Postautostellen nicht behindertengerecht 
ausgebaut. Um gewährleisten zu können, dass eine gehbehinderte Person mit dem öV 
reisen kann, steht neu ein externer Fahrdienst zur Verfügung. Im Jahr 2024 fielen hierfür 
keine Kosten an. Es wurden auch keine Massnahmen für den behindertengerechten 
Umbau von Bushaltestellen getroffen. 
 
Funktion Nr. 6400 Nachrichtenübermittlung 
Die Politische Gemeinde Warth-Weiningen führt die Rechnung der WWUeB.net. Hierfür 
wurde der Gemeinde Warth-Weiningen eine Entschädigung bezahlt. Aufgrund dessen, 
dass die Schlussabrechnung noch nicht vorliegt, wird das Projekt Glasfasererschliessung 
noch nicht abgeschrieben. 
Es entsteht deshalb ein Gewinn von Fr. 18'523.55, welcher der Spezialfinanzierung 
zugeführt wird (ersichtlich in der Langfassung). 
 
Funktion Nr. 7100 Wasserversorgung allgemein 
Das Budget für den Unterhalt der Brunnen wurde nicht ausgeschöpft. 
 
Funktion Nr. 7101 Wasserwerk Gemeindebetriebe 
Der Ersatz des Box-PC’s im Pumpwerk Schafferetsbuck konnte im Jahr 2024 nicht 
vollständig ausgeführt werden. Auch musste weniger Wasser als erwartet angekauft 
werden. Dafür wurden durch den geringen Wasserverbrauch auch weniger Einnahmen 
eingenommen. Aufgrund des Unwetters im Frühling/Sommer 2024 mussten diverse 
Instandstellungs-, Spül- und Saugarbeiten ausgeführt werden. Zusätzlich gab es diverse 
Wasserleitungsbrüche. Dafür fielen die Unterhaltskosten für Apparate, Maschinen, 
Geräte, Fahrzeuge und Werkzeuge geringer aus als erwartet. Aufgrund von Verzögerung 
im Projekt «Erweiterung Reservoir Schafferetsbuck» wurde es nicht vollständig 
abgeschlossen Deshalb wird das Projekt noch nicht abgeschrieben. Es entsteht deshalb 
ein Verlust von Fr. 857.45, der durch die Spezialfinanzierung gedeckt wird (ersichtlich in 
der Langfassung). 
 
Funktion Nr. 7201 Abwasserbeseitigung Gemeindebetriebe 
Durch Eigenleistungen der Gemeinde konnten Honorareinsparungen für die 
Überarbeitung des GEP (genereller Entwässerungsplan) vorgenommen werden und 
dadurch wurde das Budget nicht ausgeschöpft. Es wurden auch weniger Kanalisationen 
gespült als bei der Budgetierung angenommen. Dadurch dass das Budget durch die 
Interkommunale Anstalt ARA Ellikon falsch berechnet und erstellt wurde, entstand eine 
hohe Abweichung zur Rechnung. Durch die Auflösung des Zweckverbandes ARA Ellikon 
und die Gründung der Interkommunalen Anstalt ARA Ellikon wird der Gemeinde 
Uesslingen-Buch das Kontokorrent, mit welchem sie sich bei der ARA Ellikon damals 
eingekauft hat, über einige Jahre zurückbezahlt. Es entsteht deshalb ein Gewinn von 
Fr. 1.14, welcher der Spezialfinanzierung zugeführt wird (ersichtlich in der Langfassung). 
 
Funktion Nr. 7300 Abfallwirtschaft allgemein 
Wegen die Altlastenuntersuchungen, welche im Jahr 2022 und 2023 durchgeführt 
wurden, konnten beim Kanton VASA-Beiträge eingefordert werden.  
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Funktion Nr. 7301 Abfallwirtschaft Gemeindebetriebe 
In dieser Funktion entsteht ein Gewinn von Fr. 20'929.30, welcher der Spezialfinanzierung 
zugeführt wird (ersichtlich in der Langfassung). 
 
Funktion Nr. 7410 Gewässerverbauungen 
Die Ausscheidung der Gewässerräume konnte im Jahr 2024 noch nicht abgeschlossen 
werden, deshalb fielen weniger Honorarkosten an. Auch wurde das Budget für den 
Unterhalt Wasserbau nicht ausgeschöpft. 
 
Funktion Nr. 7710 Friedhof und Bestattungen 
Es fielen weniger Kosten für Beerdigungen an als erwartet, da es im Jahr 2024 keine 
Erdbestattung gab. Des Weiteren wurde das Budget für den Unterhalt der Tiefbauten 
des Friedhofs nicht ausgeschöpft. 
 
Funktion Nr. 7900 Raumordnung 
Unter dieser Funktion sind die Kosten für die Honorare bezüglich Aufhebung der 
Baulinienpläne berücksichtigt. 
 
Funktion Nr. 8120 Landwirtschaftliche Strukturverbesserungen 
Durch Eigenleistungen der Gemeinde konnten Honorareinsparungen vorgenommen 
werden. Aufgrund des Unwetters im Frühling/Sommer mussten die Schäden an den 
Flurstrassen behoben werden. Die Schäden sind durch die Versicherung gedeckt. Es 
entsteht deshalb ein Gewinn von Fr. 22'811.90, welcher der Spezialfinanzierung zugeführt 
wird (ersichtlich in der Langfassung). 
 
Funktion Nr. 8711 Elektrizitätswerk – Elektrizitätsnetz [Gemeindebetrieb] 
Die Honorarkosten für die Nachführung der EW- und FTTH-Verkabelungen im GIS 
(Geoinformationssystem) fielen höher aus als budgetiert. Ausserdem musste nach dem 
Unwetter im Frühling/Sommer Wasser aus der Trafostation Fridhag ausgepumpt 
werden. Sie musste auch gereinigt werden. Zudem benötigte es bei der Trafo Trottenhof 
einen neuen Vorschacht. Auch musste das Baurecht der Trafostation Unterwyden 
entschädigt werden, dadurch erfolgte die Abweichung zum Budget. Aufgrund der EW- 
und FTTH-Erschliessung des Reservoirs Schafferetsbuck fielen die Kosten höher aus als 
budgetiert. Für die Erschliessung wurden Erschliessungskosten eingenommen. Dadurch, 
dass das Projekt NS-Erschliessung Sonnenberg noch nicht abgeschlossen ist, wurden 
hierfür noch keine Abschreibungen gebucht. Auch beim Projekt TS-Unterwyden / MS-
Kabel wurden noch keine Abschreibungen gebucht, da das Projekt noch nicht 
abgeschlossen werden konnte. Eingenommene Gebühren für die Bearbeitung von 
Installationskontrollen und technischen Anschlussgesuchen werden auch in dieser 
Funktion verbucht. Durch die rege Bautätigkeit und einigen Grossüberbauungen wurden 
ausserdem mehr Einnahmen bei den Netzkosten des Baustroms generiert als bei der 
Budgetierung angenommen. Es entsteht deshalb ein Verlust von Fr. 9'765.30, der durch 
die Spezialfinanzierung gedeckt wird (ersichtlich in der Langfassung). 
 
Funktion Nr. 8712 Elektrizitätswerk – Stromhandel und Übriges (ohne 
Elektrizitätsnetz) [Gemeindebetrieb] 
Durch die hohe Anzahl an PV-Anlagen, die Strom produzieren, musste weniger Strom 
eingekauft werden als bei der Budgetierung angenommen, da durch die Haushalte und 
Gewerbe weniger Strom ab Netz bezogen wurde. Dafür wurden durch die rege 
Bautätigkeit und einigen Grossüberbauungen mehr Einnahmen durch Baustrombezug 
generiert als erwartet. Es entsteht deshalb ein Verlust von Fr. 79'363.69, der durch die 
Spezialfinanzierung gedeckt wird (ersichtlich in der Langfassung). 
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Funktion Nr. 8900 Sonstige gewerbliche Betriebe 
Unter diesem Konto ist die Entschädigung der Gemeinde durch die Kiesgrubenbetreiber 
aufgeführt (Kiesrappen). Diese Gelder werden vorwiegend zur Verhinderung der 
Schuldenerhöhung verwendet und momentan nur laufende Rechnungen damit 
beglichen. 
 
Funktion Nr. 9100 Allgemeine Gemeindesteuern 
Das Steuerdelkredere musste erhöht werden. Auch mussten aufgrund von erfolglosen 
Betreibungen Steuerforderungen abgeschrieben werden. Es wurden weniger 
Einkommens- und Vermögenssteuern von natürlichen Personen im Rechnungsjahr 
eingenommen als erwartet. 
 
Funktion Nr. 9300 Finanz- und Lastenausgleich 
Aufgrund der hohen Auslagen im Sozialhilfebereich und der Steuererhöhung fällt auch 
der Finanzausgleich, welche der Kanton den Gemeinden ausbezahlt, höher aus. 
 
Funktion Nr. 9500 Ertragsanteile, übrige 
Es wurden mehr Grundstückgewinnsteuern eingenommen als erwartet. 
 
Funktion Nr. 9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 
Durch das starke Unwetter im Frühling/Sommer gab es im Archiv einen Wasserschaden. 
Dieser musste umgehend behoben werden. Die Versicherung hat sich an den Kosten 
beteiligt. Es entsteht deshalb ein Gewinn von Fr. 43'557.80, welcher der 
Spezialfinanzierung zugeführt wird (ersichtlich in der Langfassung). 
 
 



Botschaft zum Traktandum 5 / Rechnung 2024 

34 

Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung – Zusammenzug 
 
Zusammenzug - funktional Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

  
    

  
    

 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

  
    

  
    

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 726’370.96 248’991.73 777’230.00 212’000.00 725’024.52 217’509.65 

0110 Legislative 20’983.70   26’360.00 
 

19’424.95   

0120 Exekutive 101’067.85   104’000.00 
 

110’140.65   

0210 Finanz- und Steuerverwaltung 176’328.31 108’672.23 191’900.00 107’240.00 166’586.25 98’966.20 

0220 Übrige Allgemeine Dienste 295’037.15 82’813.85 309’260.00 79’760.00 294’549.27 78’373.25 

0222 Bauverwaltung 68’115.50 57’505.65 74’500.00 25’000.00 71’557.00 40’170.20 

0290 Verwaltungsliegenschaften 64’838.45   71’210.00 
 

62’766.40   
  

    
  

    

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND 
SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG 

274’562.82 196’861.21 238’650.00 172’850.00 216’567.90 149’484.90 

1400 Allgemeines Rechtswesen 79’202.33 14’376.17 62’100.00 9’000.00 64’083.35 7’768.05 

1500 Feuerwehr (allgemein) 111’039.59 111’039.59 113’800.00 113’800.00 105’943.65 105’943.65 

1610 Militärische Verteidigung 2’861.95   2’000.00 
 

1’584.90   

1620 Zivilschutz (allgemein) 81’458.95 71’445.45 60’750.00 50’050.00 44’956.00 35’773.20 
  

    
  

    

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 109’577.57 7’446.60 130’450.00 6’000.00 83’616.66 6’317.50 

3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 21’948.00   41’000.00 
 

6’076.20   

3210 Bibliotheken 10’552.00   10’400.00 
 

10’552.00   

3220 Konzert und Theater 6’000.00   6’500.00 
 

6’000.00   
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Zusammenzug - funktional Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

            

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

            

3290 Kultur 22’489.89   32’100.00 
 

21’400.00   

3292 Kulturpool (Vereine) 2’246.00   2’200.00 
 

2’232.00   

3320 Massenmedien (allgemein) 37’518.15 7’045.00 33’250.00 6’000.00 33’613.46 6’317.50 

3410 Sport 3’775.00   4’000.00 
 

3’743.00   

3420 Freizeit 5’048.53 401.60 1’000.00 
 

    
  

    
  

    

4 GESUNDHEIT 297’151.34 40’354.81 235’540.00 35’000.00 233’835.13 35’544.04 

4125 Pflegefinanzierung Alters- und 
Pflegeheime 

140’279.00   130’570.00 
 

132’717.00   

4210 Ambulante Krankenpflege 156’722.34 40’354.81 104’770.00 35’000.00 100’968.13 35’544.04 

4320 Krankheitsbekämpfung, übrige 150.00   200.00 
 

150.00   
  

    
  

    

5 SOZIALE SICHERHEIT 531’766.08 342’789.39 330’395.00 162’500.00 461’337.14 266’363.63 

5120 Prämienverbilligungen 80’634.45 100.00 84’000.00 2’000.00 85’239.85 2’954.25 

5230 Invalidenheime 1’000.00   1’000.00 
 

1’000.00   

5310 Alters- und 
Hinterlassenenversicherung AHV 

3’500.00 2’387.00 3’500.00 3’000.00 3’160.00 2’400.00 

5430 Alimentenbevorschussung und -
inkasso 

22’101.19 14’297.76 10’000.00 10’000.00 9’996.00 9’996.00 

5440 Jugendschutz (allgemein)     100.00 
 

    

5450 Leistungen an Familien 17’305.00   18’000.00 
 

17’621.00   
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Zusammenzug - funktional Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

            

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

        

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 46’051.16 12’364.00 5’000.00 1’000.00 101’737.10 47’296.20 

5730 Asylwesen 34’353.16 69’978.33 73’055.00 69’000.00 94’779.09 108’269.03 

5732 Asylwesen Schutzstatus S 98’395.92 97’190.30 75’000.00 77’500.00 83’118.85 95’448.15 

5790 Fürsorge 81’953.20   60’740.00 
 

64’685.25   

5796 Regionaler Sozialdienst 146’472.00 146’472.00 
  

    
  

    
  

    

6 VERKEHR UND 
NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 

570’293.91 130’385.55 663’085.00 133’880.00 506’658.35 154’093.05 

6150 Gemeindestrassen 471’406.21 99’465.55 554’620.00 98’500.00 389’828.50 101’913.65 

6190 Strassen n. a. g. 22’066.70   21’035.00 
 

19’778.50   

6220 Regionalverkehr 45’901.00   52’050.00 
 

45’219.00   

6290 Öffentlicher Verkehr     
  

26’312.35 26’659.40 

6400 Nachrichtenübermittlung 30’920.00 30’920.00 35’380.00 35’380.00 25’520.00 25’520.00 
  

    
  

    

7 UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG 

746’564.63 650’005.00 791’745.00 636’390.00 781’705.55 667’951.20 

7100 Wasserversorgung allgemein 24’809.50   33’765.00 
 

25’683.10   

7101 Wasserwerk Gemeindebetriebe 279’601.22 279’601.22 310’640.00 310’640.00 271’581.46 271’581.46 

7201 Abwasserbeseitigung 
Gemeindebetriebe 

252’785.48 252’785.48 220’800.00 220’800.00 294’653.04 294’653.04 

7300 Abfallwirtschaft allgemein 9’132.25 21’836.15 8’500.00 6’000.00 15’693.85 3’590.10 
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Zusammenzug - funktional Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

            

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

        

7301 Abfallwirtschaft Gemeindebetriebe 87’284.30 87’284.30 85’050.00 85’050.00 84’758.95 84’758.95 

7410 Gewässerverbauungen 45’685.80 4’814.15 78’480.00 7’500.00 40’479.70 4’638.50 

7710 Friedhof und Bestattungen 29’947.20 2’750.00 39’610.00 4’900.00 36’646.10 7’086.20 

7900 Raumordnung 17’318.88 933.70 14’900.00 1’500.00 12’209.35 1’642.95 
  

    
  

    

8 VOLKSWIRTSCHAFT 2’131’993.89 2’228’746.14 2’216’840.00 2’239’710.00 1’232’625.61 1’258’150.21 

8120 Landwirtschaftliche 
Strukturverbesserungen 

116’455.10 116’455.10 85’500.00 85’500.00 79’889.85 79’889.85 

8140 Landwirtschaftliche 
Produktionsverbesserungen, Pflanzen 

2’999.00 120.00 4’150.00 
 

4’789.70   

8200 Forstwirtschaft 4’555.90 467.10 4’500.00 
 

3’847.20   

8300 Jagd und Fischerei 8’945.10 5’595.00 10’880.00 5’600.00 7’598.10 5’595.00 

8400 Tourismus 1’199.20   1’200.00 
 

1’196.40   

8600 Banken und Versicherungen   35’768.00 
 

38’000.00   37’361.00 

8711 Elektrizitätswerk - Elektrizitätsnetz 
[Gemeindebetrieb] 

813’663.76 813’663.76 837’235.00 837’235.00 741’413.52 741’413.52 

8712 Elektrizitätswerk - Stromhandel und 
Übriges (ohne Elektrizitätsnetz) 
[Gemeindebetrieb] 

1’184’175.83 1’184’175.83 1’273’375.00 1’273’375.00 393’890.84 393’890.84 

8900 Sonstige gewerbliche Betriebe   72’501.35 
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Zusammenzug - funktional Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

            

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
  

    
  

    

9 FINANZEN UND STEUERN 410’344.69 1’953’045.46 202’420.00 1’889’210.00 206’259.89 1’692’216.57 

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 6’219.88 1’508’612.31 
 

1’630’500.00 10’296.23 1’312’139.29 

9101 Sondersteuern 60.00 13’140.00 
 

12’000.00   12’260.00 

9300 Finanz- und Lastenausgleich   90’517.00 
 

55’000.00   45’580.00 

9500 Ertragsanteile, übrige 334.50 235’241.75 700.00 91’300.00 669.00 174’260.10 

9610 Zinsen 131’564.51 26’942.25 131’210.00 29’000.00 123’933.41 24’967.88 

9630 Liegenschaften des 
Finanzvermögens 

76’468.65 76’468.65 70’510.00 70’510.00 71’361.25 71’361.25 

9690 Finanzvermögen n.a.g.   1’800.00 
 

500.00   2’000.00 

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe   323.50 
 

400.00   316.55 

9999 Abschluss 195’697.15   
  

  49’331.50 
  

    
  

    
 

Total 5’798’625.89 5’798’625.89 5’586’355.00 5’487’540.00 4’447’630.75 4’447’630.75 
 

Ertragsüberschuss     
  

    
 

Aufwandüberschuss     
 

98’815.00     
  

5’798’625.89 5’798’625.89 5’586’355.00 5’586’355.00 4’447’630.75 4’447’630.75 
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Erläuterungen zur Investitionsrechnung 
 
Gemeindestrassen 
 
Konto Nr. 6150.5010.22 Sanierung Weidstrasse 
Aufgrund des Investitionsstopps wurde das Projekt zurückgestellt. 
 
Nachrichtenübermittlung 
 
Konto Nr. 6400.5030.00 Bau Glasfasernetz FTTH 
Bei der Budgetierung wurde angenommen, dass das Projekt Ende 2023 abgeschlossen wird. 
Es fielen aber durch Verzögerungen noch Aufwendungen an.  
 
Wasserversorgung 
 
Konto Nr. 7101.5030.13 Erweiterung Reservoir Schafferetsbuck 
Das Projekt konnte per Ende 2024 wegen Verzögerungen noch nicht abgeschlossen werden. 
 
Elektrizität 
 
Konto Nr. 8711.5030.26 Tiefbau EW (FTTH) 
Bei der Budgetierung wurde angenommen, dass das Projekt Ende 2023 abgeschlossen wird. 
Es fielen aber durch Verzögerungen weitere Aufwände an.  
 
Konto Nr. 8711.5030.30 TS-Unterwyden / MS-Kabel 
Durch Verzögerungen im Jahr 2023 fielen im Jahr 2024 mehr Aufwände an als bei der 
Budgetierung angenommen. 
 
Konto Nr. 8711.6370.00 Anschlussgebühren  
Diese Position wurde zu hoch budgetiert. 
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Investitionsrechnung nach funktionaler Gliederung – Detail 
 
Detail - funktional Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

  
    

  
    

 
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 

  
    

  
    

6 VERKEHR UND 
NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 

275’292.73   250’000.00 
 

687’803.81 113’978.55 

  
    

  
    

61 Strassenverkehr     90’000.00 
 

330’121.50   

615 Gemeindestrassen     90’000.00 
 

330’121.50   

6150 Gemeindestrassen     90’000.00 
 

330’121.50   

5010.19 Sanierung Iselisberg Nord     
  

121’487.20   

5010.20 Sanierung Buchemerstrasse      
  

208’634.30   

5010.22 Sanierung Weidstrasse     90’000.00 
 

    
  

    
  

    

64 Nachrichtenübermittlung 275’292.73   160’000.00 
 

357’682.31 113’978.55 

640 Nachrichtenübermittlung 275’292.73   160’000.00 
 

357’682.31 113’978.55 

6400 Nachrichtenübermittlung 275’292.73   160’000.00 
 

357’682.31 113’978.55 

5030.00 Bau Glasfasernetz FTTH 86’068.83   
  

352’297.31   

5030.01 Sondernutzungen FTTH 189’223.90   160’000.00 
 

5’385.00   

6130.00 Rückerstattungen Dritter für Investitionen 
übriger Tiefbau 

    
  

  113’978.55 

  
    

  
    

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 218’728.43 424’950.00 267’000.00 471’400.00 80’341.85 80’879.45 
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Detail - funktional Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

            

 Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 
  

    
  

    

71 Wasserversorgung 136’702.39 150’350.00 182’000.00 174’400.00   17’593.75 

710 Wasserversorgung 136’702.39 150’350.00 182’000.00 174’400.00   17’593.75 

7101 Wasserwerk Gemeindebetriebe 136’702.39 150’350.00 182’000.00 174’400.00   17’593.75 

5030.13 Erweiterung Reservoir Schafferetsbuck 136’702.39   182’000.00 
 

    

6310.00 Investitionsbeiträge von Kantonen und 
Konkordaten 

    
 

13’400.00     

6370.00 Anschlussgebühren   150’350.00 
 

161’000.00   17’593.75 
  

    
  

    

72 Abwasserbeseitigung 82’026.04 274’600.00 85’000.00 297’000.00   43’412.50 

720 Abwasserbeseitigung 82’026.04 274’600.00 85’000.00 297’000.00   43’412.50 

7201 Abwasserbeseitigung Gemeindebetriebe 82’026.04 274’600.00 85’000.00 297’000.00   43’412.50 

5030.06 Sanierung Abwasserleitung PW Uesslingen bis 
Schaffhauserstrasse 

82’026.04   85’000.00 
 

    

6370.00 Anschlussgebühren   274’600.00 
 

297’000.00   43’412.50 
  

    
  

    

73 Abfallwirtschaft     
  

80’341.85 19’873.20 

730 Abfallwirtschaft     
  

80’341.85 19’873.20 

7301 Abfallwirtschaft Gemeindebetriebe     
  

80’341.85 19’873.20 

5030.01 Unterflurcontainer     
  

80’341.85   

6340.00 Investitionsbeiträge von öffentlichen 
Unternehmungen 

    
  

  19’873.20 
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Detail - funktional Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

            

 Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 
  

    
  

    

8 VOLKSWIRTSCHAFT 832’281.03 21’710.05 540’000.00 151’000.00 466’998.32 361’013.17 
  

    
  

    

87 Brennstoffe und Energie 832’281.03 21’710.05 540’000.00 151’000.00 466’998.32 361’013.17 

871 Elektrizität 832’281.03 21’710.05 540’000.00 151’000.00 466’998.32 361’013.17 

8711 Elektrizitätswerk - Elektrizitätsnetz 
[Gemeindebetrieb] 

832’281.03 21’710.05 540’000.00 151’000.00 466’998.32 361’013.17 

5030.26 Tiefbau EW (FTTH) 104’249.35   
  

106’405.97   

5030.30 TS-Unterwyden / MS-Kabel 504’252.27   50’000.00 
 

100’592.35   

5030.31 NS-Erschliessung Sonnenberg 212’276.40   350’000.00 
 

    

5030.32 Abbruch TS Sonnenberg und Aufhebung MS- 
und NS-Freileitungen 

11’503.01   140’000.00 
 

    

5030.39 Vorleistungen Sanierung NS-Verteilnetz 
Altwingete 

    
  

100’000.00   

5030.40 Vorleistungen Ersatz Freileitung Burgzelg     
  

90’000.00   

5030.41 Vorleistungen NS-Versorgung Siedlungen 
Horben 

    
  

70’000.00   

6130.00 Rückerstattungen Dritter für Investitionen 
übriger Tiefbau 

  15’210.05 
  

  344’419.42 

6370.00 Anschlussgebühren   6’500.00 
 

151’000.00   16’593.75 
  

    
  

    

9 FINANZEN UND STEUERN 446’660.05 1’326’302.19 
  

555’871.17 1’235’143.98 
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Detail - funktional Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

            

 Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 
  

    
  

    

99 Nicht aufgeteilte Posten 446’660.05 1’326’302.19 
  

555’871.17 1’235’143.98 

999 Abschluss 446’660.05 1’326’302.19 
  

555’871.17 1’235’143.98 

9990 Abschluss IR 446’660.05 1’326’302.19 
  

555’871.17 1’235’143.98 

5900.00 Passivierte Einnahmen 446’660.05   
  

555’871.17   

6900.00 Aktivierte Ausgaben   1’326’302.19 
  

  1’235’143.98 
  

    
  

    
 

Total 1’772’962.24 1’772’962.24 1’057’000.00 622’400.00 1’791’015.15 1’791’015.15 
 

Einnahmenüberschuss     
  

    
 

Ausgabenüberschuss     
 

434’600.00     
  

1’772’962.24 1’772’962.24 1’057’000.00 1’057’000.00 1’791’015.15 1’791’015.15 
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Bilanz – Zusammenzug 
 
Zusammenzug Bilanz 

  
Bilanz 

 

 
am 01.01.2024 Zunahme Abnahme am 31.12.2024 

 

 

      
1 Aktiven 16’059’098.90 31’509’871.72 -30’090’157.80 17’478’812.82 

  
  

  
  

10 Finanzvermögen 4’664’316.13 30’054’275.48 -29’434’368.40 5’284’223.21 

100 Flüssige Mittel und kurzfristige 
Geldanlagen 

154’043.86 17’969’265.61 -17’850’280.08 273’029.39 

101 Forderungen 1’096’127.72 11’984’773.17 -11’337’710.77 1’743’190.12 

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 245’027.55 96’191.70 -245’027.55 96’191.70 

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 1’482.00 2’245.00 -1’350.00 2’377.00 

107 Finanzanlagen 10’600.00 1’800.00 
 

12’400.00 

108 Sachanlagen FV 3’157’035.00 
  

3’157’035.00 
  

  
  

  

14 Verwaltungsvermögen 11’394’782.77 1’455’596.24 -655’789.40 12’194’589.61 

140 Sachanlagen VV 11’667’385.88 1’455’596.24 -625’874.25 12’497’107.87 

142 Immaterielle Anlagen 159’984.59 
 

-25’051.15 134’933.44 

146 Investitionsbeiträge 14’592.00 
 

-4’864.00 9’728.00 

148 Kumulierte zusätzliche 
Abschreibungen 

-447’179.70 
  

-447’179.70 

  
  

  
  

2 Passiven -16’059’098.90 -30’928’219.33 29’508’505.41 -17’478’812.82 
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Zusammenzug Bilanz   Bilanz 

  am 01.01.2024 Zunahme Abnahme am 31.12.2024 

      

20 Fremdkapital -8’543’655.19 -30’294’572.33 29’088’571.95 -9’749’655.57 

200 Laufende Verbindlichkeiten -1’756’783.89 -24’952’302.88 24’672’586.55 -2’036’500.22 

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -3’300’000.00 -2’900’000.00 4’350’000.00 -1’850’000.00 

204 Passive Rechnungsabgrenzungen -474.60 -1’253.80 474.60 -1’253.80 

205 Kurzfristige Rückstellungen -9’991.35 -9’565.65 9’991.35 -9’565.65 

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -3’476’405.35 -2’431’450.00 55’519.45 -5’852’335.90 
  

  
  

  

29 Eigenkapital -7’515’443.71 -633’647.00 419’933.46 -7’729’157.25 

290 Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse 
(-) gegenüber Spezialfinanzierungen 

-2’406’519.39 -109’502.83 89’986.44 -2’426’035.78 

291 Fonds -1’578’000.00 
  

-1’578’000.00 

293 Vorfinanzierungen -52’500.00 
 

1’500.00 -51’000.00 

296 Neubewertungsreserve 
Finanzvermögen 

-837’346.56 
 

279’115.52 -558’231.04 

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag -2’641’077.76 -524’144.17 49’331.50 -3’115’890.43 
  

  
  

  
 

Gewinn / Verlust   581’652.39 -581’652.39   
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Nachtragskreditliste 2024 
 
Einzelne Budgetpositionen wurden wegen zusätzlichen Anschaffungen bzw. Ausgaben (nicht gebundene Ausgaben) überzogen. Diese Liste 
zeigt diese Ausgaben. 
 
Konto Bezeichnung Rechnung 2024 

in CHF 
Budget 2024 

in CHF 
Abweichung 

in CHF 
Begründung Betrag 

in CHF 

0210.3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 3’676.80 2’500.00 -1’176.80 Anteil von Anschaffung Headsets, 
Dockingstations, externe 
Festplatte und Notfallhandy (40%) 
(Anteil über Budget) 

1’176.80 

0220.3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 5’515.25 4’000.00 -1’515.25 Anteil von Anschaffung Headsets, 
Dockingstations, externe 
Festplatte und Notfallhandy (60%) 
(Anteil über Budget) 

1’515.25 

3420.3141.00 Unterhalt Wanderwege 5’048.53 1’000.00 -4’048.53 Kosten für Erneuerung Huebbach 3’843.73 

6150.3430.00 Dienstleistungen Dritter 5’043.05 3’000.00 -2’043.05 Zaunreparatur infolge Unfall 769.65 

6400.3130.00 Dienstleistungen Dritter 4’946.55 0.00 -4’946.55 Dienstleistungskosten für die 
Führung der Rechnung der 
WWUeB.net durch die Politische 
Gemeinde Warth-Weiningen für 
die Jahre 2022 bis 2024 

4’852.50 
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Konto Bezeichnung Rechnung 2024 
in CHF 

Budget 2024 
in CHF 

Abweichung 
in CHF 

Begründung Betrag 
in CHF 

7101.3130.00 Dienstleistungen Dritter 6’040.84 5’000.00 -1’040.84 Heckenpflege Reservoir 
Staanacker (Anteil über Budget) 

1’040.84 

7900.3130.00 Dienstleistungen Dritter 2’647.46 1’000.00 -1’647.46 Kosten für Regio App 1’481.26 

7900.3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, 
Fachexperten, etc. 

7’194.40 5’000.00 -2’194.40 Honorare von externen für die 
Überprüfung der Aufhebung der 
Baulinienpläne (Anteil über 
Budget) 

2’194.40 

8711.3143.60 NE6 Unterhalt Trafostationen 16’951.38 5’000.00 -11’951.38 Erstellung eines neuen 
Vorschachts bei der Trafostation 
Trottenhof und Gärtnerarbeiten bei 
der Trafostation Fridhag 

6’826.04 

9630.3431.00 Nicht baulicher 
Liegenschaftenunterhalt durch Dritte 
(Anschaffungen, Übrige 
Unterhaltskosten) 

8’558.45 2’500.00 -6’058.45 Neuerstellung Zaun Parkplatz 
Gemeindehaus infolge 
Absturzsicherung und. Anlegung 
Biodiversitätsfläche 

4’127.95 
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Geldflussrechnung 
 
Bezeichnung 

 
2024 

  
CHF 

   

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung (+ = Ertragsüberschuss /                          
- = Aufwandüberschuss) 

 
195’697.15 

Abschreibungen von Verwaltungsvermögen und Investitionsbeiträgen 
 

511’285.30 
Abtragung Bilanzfehlbetrag 

 
0.00 

Wertberichtigungen auf Darlehen und Beteiligungen 
 

0.00 
Auflösung passivierte Investitionsbeiträge (-) 

 
-55’519.45 

Entnahme (-) aus Aufwertungsreserve (TG nicht relevant) 
 

0.00 
Realisierte Kursverluste (+) und Gewinne (-) / Wertberichtigungen 
Anlagen FV 

 
-1’800.00 

Aufwertung VV (-) (TG nicht relevant) 
 

0.00 
Abnahme (+) / Zunahme (-) von Forderungen 

 
-647’062.40 

Abnahme (+) / Zunahme (-) von aktiven Rechnungsabgrenzungen 
 

-50’616.15 
Abnahme (+) / Zunahme (-) von Vorräten 

 
-895.00 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von laufenden Verbindlichkeiten 
 

-192’032.79 
Abnahme (-) / Zunahme (+) von passiven Rechnungsabgrenzungen 

 
779.20 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von kurzfristigen Rückstellungen 
 

-425.70 
Abnahme (-) / Zunahme (+) von langfristigen Rückstellungen 

 
0.00 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 
 

19’516.39 
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Fonds im Eigenkapital 

 
0.00 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit im EK 

 
0.00 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Rücklagen der Globalbudgetbereiche 
 

0.00 
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Vorfinanzierungen 

 
-1’500.00 

Entnahme (-) aus Neubewertungsreserve 
 

0.00    

Geldfluss aus operativer Tätigkeit    -222’573.45    

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit 
  

Liquiditätswirksame Einnahmen (+) der Investitionsrechnung (exkl. 
Darlehen/Beteiligungen) 

 
646’112.05 

Liquiditätswirksame Ausgaben (-) der Investitionsrechnung (exkl. 
Darlehen/Beteiligungen) 

 
-1’326’302.19 

Rückzahlung bzw. Verkauf (+) von Darlehen und Beteiligungen, 
Grundkapitalien VV 

 
0.00 

Vergabe bzw. Kauf (-) von Darlehen und Beteiligungen, Grundkapitalien 
VV 

 
0.00 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen   -680’190.14    

Verkauf (+) von Sachanlagen FV 
 

0.00 
Kauf (-) / Investitionen (-) von Sachanlagen FV 

 
0.00 

Zunahme (-) / Abnahme (+) von Kontokorrenten (aktive) mit Dritten 
 

0.00 
Verkauf (+) von Finanzanlagen FV 

 
0.00 
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Kauf (-) von Finanzanlagen FV 
 

0.00 
Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen   0.00    

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit    -680’190.14    

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 
  

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Kontokorrenten (passive) mit Dritten 
 

471’749.12 
Aufnahme (+) von Finanzverbindlichkeiten 

 
4’900’000.00 

Rückzahlung (-) von Finanzverbindlichkeiten 
 

-4’350’000.00 
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im 
Fremdkapital 

 
0.00 

Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit im EK 

 
0.00 

   

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit   1’021’749.12    

Total Geldfluss   118’985.53    
   

Bestand Flüssige Mittel 1.1. 
 

154’043.86    

Bestand Flüssige Mittel 31.12. 
 

273’029.39 
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Anhang zur Jahresrechnung 
 
Eigenkapitalnachweis Eigenkapital Anfang 

Jahr 2024 
Erhöhung durch  Reduktion durch Eigenkapital Ende 

Jahr 2024 

290 Verpflichtungen / Vorschüsse 
gegenüber Spezialfinanzierungen 

Fr. 2’406’519.39 Fr. 109’502.83 Fr. 89’986.44 Fr. 2’426’035.78 

291 Fonds Fr. 1’333’000.00 Fr. 0.00 Fr. 0.00 Fr. 1’333’000.00 

293 Vorfinanzierungen Fr. 52’500.00 Fr. 0.00 Fr. 1’500.00 Fr. 51’000.00 

296 Neubewertungsreserve 
Finanzvermögen 

Fr. 837’346.56 Fr. 0.00 Fr. 279’115.52 Fr. 558’231.04 

299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag Fr. 2’641’077.76 Fr. 524’144.17 Fr. 49’331.50 Fr. 3’115’890.43 

29 Total Fr. 7’270’443.71 Fr. 633’647.00 Fr. 419’933.46 Fr. 7’484’157.25 
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Rückstellungsspiegel 
     

       

in CHF 
     

        

Bilanz Bezeichnung 

 0
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205 Kurzfristige Rückstellungen 9’991.35 9’565.65 -9’991.35 0.00 9’565.65 

2050 kurzfristige Rückstellung aus 
Mehrleistungen des Personals1 

9’991.35 9’565.65 -9’991.35   9’565.65 

  Total Rückstellungen 9’991.35 9’565.65 -9’991.35 0.00 9’565.65 
       

1 im Jahr 2024 wurde die Rückstellung für die Überzeit- und Ferienguthaben des Personals reduziert.  
 
 
Beteiligungs- und Gewährleistungsspiegel 
 
Beteiligungsspiegel Finanzvermögen 

       
         

in CHF 
        

         

Organisation;  
Rechtsform 

Tätigkeitsbereich Eigenkapital Anteil der 
Gemeinde 

Bilanz Buchwert 31.12.24 Bemerkungen m* 

EKT Energie AG;  
Aktiengesellschaft 

Stromversorgung  keine Angabe  -- 1070.01                    12’400.00  400 Namenaktien  n 

         
    

Total                   12’400.00  
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Beteiligungsspiegel Verwaltungsvermögen 
       

         

in CHF 
        

         

Organisation;  
Rechtsform 

Tätigkeitsbereich Eigenkapital Anteil der 
Gemeinde 

Bilanz Buchwert 31.12.24 Bemerkungen m* 

WWUeB.net; einfache 
Gesellschaft 

Ausbau, Betrieb und 
Unterhalt des 
Glasfaser-netzes auf 
dem Gebiet 
der Gemeinden 
Uesslingen-Buch und 
Warth-Weiningen 

     1’261’071.93  29.0% 1407.13                  364’201.02  Vertrag einfache Gesellschaft 
mit der Politischen Gemeinde 
Warth-Weiningen sowie der 
Leucom Stafag AG vom 
15.06.2021 

n 

             
                  364’201.02  

  
    

Total                 364’201.02  
  

         

Der Anteil der Gemeinde Uesslingen-Buch ergibt sich rechnerisch aus den in die einfache Gesellschaft eingebrachten Mittel durch die 
Gemeinde im Verhältnis zum Total der in die einfache Gesellschaft eingebrachten Mittel (Eigenkapital) per 31.12.2022. Der Buchwert betrifft die 
Nettoinvestitionen im Zusammenhang mit dem Netzbau der Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch.  

 

         

In Ergänzung zu VO RR TG § 45 sind auch alle aktivierten Beteiligungen aufgeführt. Beteiligungen (wie auch Mitgliedschaften in Vereinen 
 

und Zweckverbänden), bei welchen kein massgeblicher Einfluss durch die Gemeinde Uesslingen-Buch ausgeübt werden kann, sind 
 

nicht aufgeführt. 
       

         

*   Einfluss massgeblich: aufgrund Beteiligungs- oder Finanzierungsanteil können einseitig Massnahmen oder Änderungen durchgesetzt 
 

*   werden; n = nein / j = ja 
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Gewährleistungsspiegel 

      

       

Name, Sitz Angaben zu den gesicherten Leistungen (Art, Betrag, Verfall, Zinsangaben)         Bemerkungen 
   

WWUeB.net; einfache Gesellschaft           
 

Solidarschuld aus Beteiligung an der einfachen Gesellschaft, im Übrigen besteht 
im Aussenverhältnis eine unbeschränkte, solidarische Haftung. 

 

Altlastensanierung             
 

Diverse Parzellen der Gemeinde befinden sich im Kataster der belasteten Standorte. 
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Anlagespiegel 
 
Verwaltungsvermögen (VV) 

          
 

           

 

Anschaff.- 
kosten 31.12.23 

Zugang in 
Periode 

Abgang in 
Periode 

Umbuch-
ungen 

Anschaff.- 
kosten 31.12.24 

Abschr. 31.12.23 Abschr. in 
Periode 

Umbuch-
ungen 

Abschr. 
31.12.24 

Buchwert 
31.12.23 

Buchwert 
31.12.24 

1401.00 
Strassen/Verkehrswege 4’714’995.93 0.00 0.00 0.00 4’714’995.93 -1’496’116.38 -170’939.70 0.00 -1’667’056.08 3’218’879.55 3’047’939.85 

1402.00 Wasserbau 369’172.00 0.00 0.00 0.00 369’172.00 -31’385.30 -8’008.25 0.00 -39’393.55 337’786.70 329’778.45 

1403.00 Übrige 
Tiefbauten 147’165.00 0.00 0.00 0.00 147’165.00 -31’832.65 -3’295.25 0.00 -35’127.90 115’332.35 112’037.10 

1403.11 Tiefbauten EW 2’579’512.43 0.00 0.00 47’268.01 2’626’780.44 -461’807.15 -83’186.40 0.00 -544’993.55 2’117’705.28 2’081’786.89 

1403.12 Tiefbauten WV 1’671’124.00 0.00 0.00 0.00 1’671’124.00 -540’942.55 -89’267.65 0.00 -630’210.20 1’130’181.45 1’040’913.80 

1403.13 Tiefbauten ARA 1’232’400.10  0.00 82’026.04 1’314’426.14 -171’613.95 -26’272.50 0.00 -197’886.45 1’060’786.15 1’116’539.69 

1403.14 Tiefbauten 
Abfallwirtschaft 199’060.30 0.00 0.00 0.00 199’060.30 -12’358.85 -4’951.85 0.00 -17’310.70 186’701.45 181’749.60 

1404.00 Hochbauten 
allgemeiner Haushalt 866’343.45 0.00 0.00 0.00 866’343.45 -456’629.65 -65’307.35 0.00 -521’937.00 409’713.80 344’406.45 

1404.10 Hochbauten EW 1’027’988.33 0.00 0.00 0.00 1’027’988.33 -130’973.05 -30’141.20 0.00 -161’114.25 897’015.28 866’874.08 

1407.01 Anlagen im Bau, 
Strassen / 
Verkehrswege 

340’334.65 0.00 0.00 0.00 340’334.65 0.00 0.00 0.00 0.00 340’334.65 340’334.65 

1407.13 Anlagen im Bau, 
Tiefbau 
Eigenwirtschaftsbetriebe 

1’305’177.17 685’347.53 -15’210.05 -129’294.05 1’846’020.60 0.00 0.00 0.00 0.00 1’305’177.17 1’846’020.60 

1407.14 Anlagen im Bau, 
Hochbauten 
Eigenwirtschaftsbetriebe 

100’592.35 640’954.66 0.00 0.00 741’547.01 0.00 0.00 0.00 0.00 100’592.35 741’547.01 
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Anschaff.- 

kosten 31.12.23 
Zugang in 

Periode 
Abgang in 

Periode 
Umbuch-

ungen 
Anschaff.- 

kosten 31.12.24 
Abschr. 31.12.23 Abschr. in 

Periode 
Umbuch-

ungen 
Abschr. 
31.12.24 

Buchwert 
31.12.23 

Buchwert 
31.12.24 

1429.10 Übr. 
immaterielle Anlagen 
Eigenwirtschaftsbetriebe 

202’072.84 0.00 0.00 0.00 202’072.84 -42’088.25 -25’051.15 0.00 -67’139.40 159’984.59 134’933.44 

1462.00 
Investitionsbeiträge an 
Gemeinden und 
Zweckverbände 

48’640.20 0.00 0.00 0.00 48’640.20 -34’048.20 -4’864.00 0.00 -38’912.20 14’592.00 9’728.00 

 14’804’578.75 1’326’302.19 -15’210.05 0.00 16’115’670.89 -3’409’795.98 -511’285.30 0.00 -3’921’081.28 11’394’782.77 12’194’589.61 

 
Anschlussgebühren von Verwaltungsvermögen (VV)          

            

 
Anschaff.- 

kosten 31.12.23 
Zugang in 

Periode 
Abgang in 

Periode 
Umbuch-

ungen 
Anschaff.- 

kosten 31.12.24 Abschr. 31.12.23 
Abschr. in 

Periode 
Umbuch-

ungen 
Abschr. 
31.12.24 

Buchwert 
31.12.23 

Buchwert 
31.12.24 

2068.71 Passivierte 
Investitionsbeiträge WV -154’093.75 -150’350.00 0.00 0.00 -304’443.75 30’354.70 15’222.20 0.00 45’576.90 -123’739.05 -258’866.85 

2068.72 Passivierte 
Investitionsbeiträge ARA -331’895.59 -274’600.00 0.00 0.00 -606’495.59 90’477.69 33’037.40 0.00 123’515.09 -241’417.90 -482’980.50 

2068.73 Passivierte 
Investitionsbeiträge EW -138’696.80 -6’500.00 0.00 0.00 -145’196.80 27’448.40 7’259.85 0.00 34’708.25 -111’248.40 -110’488.55 

 -624’686.14 -431’450.00 0.00 0.00 -1’056’136.14 148’280.79 55’519.45 0.00 203’800.24 -476’405.35 -852’335.90 
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Finanz- und Sachanlagen des Finanzvermögens (FV)    

      

 

Buchwert 31.12.23 Zugang in Periode Verkauf in Periode Bewertungs- 
anpassung 

Buchwert 31.12.24 

1070.01 Aktien EKT 10’600.00 0.00 0.00 1’800.00 12’400.00 

1080.00 Kulturland Buch 451’000.00 0.00 0.00 0.00 451’000.00 

1080.01 Landwirtschaftsland Ettebüel 25’035.00 0.00 0.00 0.00 25’035.00 

1080.02 Landschaftsschutzzone Hasensee 17’000.00 0.00 0.00 0.00 17’000.00 

1080.10 Bauland Buch 1’623’000.00 0.00 0.00 0.00 1’623’000.00 

1084.00 Gemeindehaus 1’041’000.00 0.00 0.00 0.00 1’041’000.00 

 
3’167’635.00 0.00 0.00 1’800.00 3’169’435.00 
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Zusätzliche Angaben – Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung 
 
Angewandtes Regelwerk und Abweichungen 
Die Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit der Verordnung des 
Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden vom 23. April 2013 erstellt. 
Diese beruht auf den Grundsätzen des Harmonisierten Rechnungsmodells 2 (HRM2) der 
Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren. 
 
Elemente der Jahresrechnung 
Die folgenden Elemente bilden integrierende Teile der Jahresrechnung: Bilanz, 
Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang. 
 

 Die Bilanz weist als Bestandesrechnung auf der Aktivseite die Vermögenswerte 
und auf der Passivseite die Verpflichtungen und das Eigenkapital aus. Die 
Vermögenswerte werden unterteilt in Finanzvermögen und 
Verwaltungsvermögen. 

 Die Erfolgsrechnung weist die Erträge und Aufwendungen des Geschäftsjahres 
aus. Sie zeigt auf der ersten Stufe den operativen und auf der zweiten Stufe den 
ausserordentlichen Erfolg je mit dem Aufwand- bzw. Ertragsüberschuss, ferner 
den Gesamterfolg, welcher den Bilanzüberschuss bzw. den Bilanzfehlbetrag 
verändert. 

 In der Investitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausgaben für 
Investitionen in das Verwaltungs- und Finanzvermögen und die mit solchen 
Investitionen zusammenhängenden Einnahmen ausgewiesen. 

 Die Geldflussrechnung stellt die Geldflüsse aus der operativen Tätigkeit, den 
Investitions- und den Finanzierungsvorgängen dar. Als Saldo resultiert die 
Veränderung der Flüssigen Mittel gegenüber dem Vorjahr. 

 Im Anhang sind diejenigen zusätzlichen Informationen offengelegt, die für das 
grundsätzliche Verständnis der Rechnung und den verlässlichen Überblick über 
die finanzielle Lage und Entwicklung notwendig sind. 

 
 
Wesentliche Rechnungslegungsgrundsätze 
 
Allgemeine Bilanzierungsgrundsätze 
 
Vermögenswerte werden in den Aktiven der Bilanz geführt, wenn sie einen künftigen 
wirtschaftlichen Nutzen generieren oder sie unmittelbar zur Erfüllung einer öffentlichen 
Aufgabe genutzt werden und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. 
 
Fremdkapital auf der Passivseite der Bilanz sind Verpflichtungen aufgrund eines 
Ereignisses mit Ursprung in der Vergangenheit, zu deren Erfüllung mit einem 
Mittelabfluss gerechnet werden muss und deren Betrag zuverlässig ermittelt werden 
kann. Wenn der Zeitpunkt der Erfüllung und die Höhe des künftigen Mittelabflusses mit 
Unsicherheiten behaftet sind, wird eine Verbindlichkeit in der Form einer Rückstellung 
gebildet. 
 
Als Ertrag gilt der gesamte Wertzuwachs innerhalb einer bestimmten Periode. Alle 
Erträge werden in der Periode ihrer Verursachung erfasst. Ein Ertrag gilt als realisiert, 
wenn in der betreffenden Periode ein Zufluss an wirtschaftlichem oder öffentlichem 
Nutzen stattgefunden hat, der verlässlich ermittelt werden kann. 
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Als Aufwand gilt der gesamte Wertverzehr innerhalb einer bestimmten Periode. Alle 
Aufwände werden in der Periode ihrer Verursachung erfasst. Ein Aufwand gilt als 
eingetreten, wenn in der betreffenden Periode ein Abfluss an wirtschaftlichem oder 
öffentlichem Nutzen stattgefunden hat, der verlässlich ermittelt werden kann. 
 
 
Allgemeine Bewertungsgrundsätze 
 
Es gilt für alle Positionen der Grundsatz der Einzelbewertung. 
 
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt zu Anschaffungswerten. Die 
Entwertung durch die ordentliche Nutzung wird durch planmässige Abschreibungen 
über die angenommene Nutzungsdauer berücksichtigt. Nachhaltige 
Wertverminderungen bzw. Wertaufholungen werden durch entsprechende 
Wertkorrekturen auf den jeweiligen Nutzenwert Rechnung getragen, sobald eine solche 
Wertminderung absehbar ist. Für nicht budgetierte, notwendige Wertkorrekturen sind 
Kreditüberschreitungen möglich; sie werden mit der Abnahme der Rechnung genehmigt. 
 
Die Anlagen des Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet. Die 
Verkehrswerte werden nicht planmässig abgeschrieben, sondern periodisch an neue 
Gegebenheiten angepasst. Eine Neuermittlung der Verkehrswerte wird insbesondere 
vorgenommen, wenn sich die Marktverhältnisse massgebend verändern. 
 
Finanzielle Forderungen und Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert bilanziert. 
 
 
Kurzfristige Finanzanlagen 
 
Die Wertschriften sind zum Kurswert auf Ende Jahr bewertet. 
 
 
Anlagen des Finanzvermögens 
 
Die Liegenschaften des Finanzvermögens sind mit einem geschätzten Verkehrswert in 
der Bilanz enthalten. Dieser wird periodisch, mindestens aber alle fünf Jahre, an neue 
Marktgegebenheiten angepasst. Negative Bewertungsänderungen werden während der 
Übergangsphase der Neubewertungsreserve im Eigenkapital entnommen, solange ein 
Bestand vorhanden ist. 
 
 
Sachanlagen des Verwaltungsvermögens 
 
Die Sachanlagen des Verwaltungsvermögens werden zum Anschaffungs- bzw. 
Herstellkostenwert bewertet. Die Aktivierungsgrenze beträgt Fr. 50'000.00; 
Anschaffungen unter diesem Betrag werden im Anschaffungsjahr der Erfolgsrechnung 
belastet. 
 
Die Anlagen werden ab Nutzungsbeginn über die geschätzte Nutzungsdauer (ND) linear 
abgeschrieben. Das bestehende Verwaltungsvermögen im Übergang zu HRM2 wird in 
der Regel über zehn Jahre linear bzw. in begründeten Fällen nach der geschätzten 
Restnutzungsdauer abgeschrieben. Es gelten folgende Nutzungsdauern: 
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Bezeichnung Nutzungsdauer 
 
Grundstücke nicht bebaut 40 Jahre 
Gebäude, Hochbauten 33 Jahre 
Trafostationen 30 Jahre 
Tiefbauten (abgeschlossen bis 31.12.2022) 40 Jahre 
Tiefbauten (ab 01.01.2023) 25 Jahre 
Wald, Alpen und übrige Sachanlagen 40 Jahre 
Kanal- und Leitungsnetze, Gewässerverbauungen 50 Jahre 
Glasfasernetz und Glasfasersondernutzungsnetz 21 Jahre 
Orts- und Regionalplanungen, übrige Planungen 10 Jahre 
Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge und Haustechnik 8 Jahre 
Spezialfahrzeuge (Feuerwehr, Strassenreinigung, etc.) 15 Jahre 
Informatik- und Kommunikationssysteme 4 Jahre 
Immaterielle Anlagen 5 Jahre 
Anlagen im Bau keine 
Darlehen  keine 
Beteiligungen Grundkapitalien keine 
 
Wird eine Anschaffung getätigt, welche die geschätzte Nutzungsdauer verlängert oder 
einen zukünftigen Nutzen schafft, wird der entsprechende Betrag aktiviert. 
 
 
Investitionsbeiträge 
 
An Dritte entrichtete Investitionsbeiträge werden aktiviert, wenn die mitfinanzierte Anlage 
einen langfristigen Nutzen für die Öffentlichkeit erbringt und ein durchsetzbarer 
Rückerstattungsanspruch bei Zweckentfremdung besteht. Sie werden nach der 
geschätzten Nutzungsdauer der mitfinanzierten Anlage abgeschrieben. 
 
 
Fiskalertrag 
 
Die Steuererträge werden bei Rechnungsstellung verbucht (sog. Soll-Prinzip). Die 
direkten Steuern eines Jahres setzen sich in der Regel aus den Vorausrechnungen für 
das laufende Jahr und den Differenzrechnungen der Vorjahre aufgrund von definitiven 
Veranlagungen zusammen. 
 
Spezialsteuern werden nach dem Zuflussprinzip verbucht. 
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Richtlinie zusätzliche Abschreibungen nach HRM2 
 
Zusätzliche Abschreibungen nach HRM2 sind im Kanton Thurgau gemäss §50 Abs. 3 der 
Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden zulässig. 
Sie sind aber durch die Exekutive an Regeln zu binden. 
In dieser Richtlinie werden die Voraussetzungen für die Verbuchung von zusätzlichen 
Abschreibungen nach HRM2 in der Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch geregelt. 
 

Art. 1 Zusätzliche Abschreibungen sind zulässig, wenn die 
Erfolgsrechnung mit einem Gewinn abschliesst. 
 

 

Art. 2 Gewinne bis Fr. 50'000.00 sind dem Eigenkapital 
vollumfänglich zuzuweisen. 
 

 

Art. 3 Beträgt der Gewinn mehr als Fr. 50'000.00 dürfen 
1 maximal 90 % des Gewinns als zusätzliche Abschreibungen 
verbucht werden. 
2 mit maximal 90 % des Gewinns Vorfinanzierungen für 
künftige Projekte gebildet werden. 
3 mit maximal 90 % des Gewinns Rückstellungen gebildet 
werden. 
4 Die Exekutive kann der Gemeindeversammlung in einem 
Rechnungsjahr mehrere Gewinnverwendungen vorschlagen, 
wobei die Maximale von 90 % des Gewinns nicht 
überschritten werden darf. 
 

 
 

Art. 4 Der Gemeindeversammlung obliegt das Recht, abschliessend 
über die effektive Gewinnverwendung zu beschliessen. 
 

 

Art. 5 Die vorliegende Richtlinie tritt per Rechnungsabschluss 2022 
in Kraft. 

 

   
 
Vom Gemeinderat genehmigt am 11.04.2023. 
 
Politische Gemeinde Uesslingen-Buch 
 
 
 
Elisabeth Engel    Samantha Oberli 
Gemeindepräsidentin    Gemeindeschreiberin 
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Zusätzliche Abschreibungen 2022 - Auswirkungen ab 2023 
  

    

Mit dem Rechnungsabschluss 2022 wurden folgende zusätzlichen Abschreibungen vorgenommen: 
    

Anlagenummer Anlage zus. Abschreibung Betrag Reduktion jährliche Abschreibungen 

ANR00001 Kauf Land für Erschliessung Zollhausweg 228’420.00 6’345.00 

ANR00003 Strassenbeleuchtung Ersatz LED 147’754.45 4’104.30 

ANR00013 Stichstrasse Schulhaus 71’005.25 1’972.35 

Total 
 

447’179.70 12’421.65 
    

Der jährliche Abschreibungsbetrag in den Strassen reduziert sich ab 2023 bis 2058 jährlich um Fr. 12'421.65. 
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6. Kreditantrag für das 2. Standbein der Wasserversorgung Schafferetsbuck 
über 306'000.00 inkl. MWST 

 
Ausgangslage 
Die Gruppenwasserversorgung Schafferetsbuck versorgt die angeschlossenen 
Gemeinden mit Trinkwasser aus dem Grundwasserpumpwerk Feldi. Die 
Gruppenwasserversorgung verfügt heute über keine weitere vollwertige 
Einspeisemöglichkeit. 
Im Jahr 2014 fiel das GWPW Feldi für mehrere Wochen aus. Die Verbandsgemeinden 
konnten sich glücklicherweise ausreichend selbst versorgen oder sich gegenseitig 
aushelfen. Dieses einschneidende Ereignis hat die Gruppenwasserversorgung jedoch 
dazu veranlasst, mögliche Lösungen für ein 2. Standbein zu ermitteln. Mittels einer Studie 
wurden die möglichen Varianten aufgezeigt und als Bestvariante ein Anschluss an die 
Gruppenwasserversorgung Thurtal–Andelfingen beschlossen. 
Die nötigen Vertragsverhandlungen mit allen betroffenen Wasserversorgungen konnten 
inzwischen weitgehend abgeschlossen werden. 
 
Beschrieb 2. Standbein 
Ein Bezug eines 2. Standbeinbedarfs von der Gruppenwasserversorgung (GWV) Thurtal–
Andelfingen erfolgt über das Reservoir und Stufenpumpwerk Rütibuck in 
Kleinandelfingen und die Transportleitung im Besitz der GWV Thurtal–Andelfingen 
zwischen dem Stufenpumpwerk Rütibuck, dem Reservoir Rietbuck (Ossingen) und dem 
Weiler Gisenhard. 
Zwischen dem Netz Ossingen (Gisenhard) und der Hofleitung Waltalingen 
(Sonnenhof/Sommerau) ist eine neue Transportleitung zu erstellen. Weiter ist ein 
Stufenpumpwerk erforderlich, um das Wasser vom Reservoir Rietbuck, Ossingen (497.50 
m ü. M.) ins Reservoir Schafferetsbuck (537.94 m ü. M.) zu fördern. Die Messung für den 
Bezug erfolgt im Stufenpumpwerk Rütibuck und im neuen Stufenpumpwerk Sonnenhof. 
Im Gegenzug stellt die GWV Schafferetsbuck über die neue Verbindungsleitung der 
Wasserversorgung Ossingen für den Weiler Gisenhard den Bezug des Löschwassers bei 
einem Brandfall zur Verfügung. Dieser Löschwasserbezug wurde zwischen der 
Gemeinde Ossingen und der GWV Schafferetsbuck vertraglich geregelt. 
 
Kosten 
 

2. Standbein GWV Schafferetsbuck Total gesamtes Projekt 
Transportleitung Abzweiger Grundhof - 
Sonnenhof 

Fr. 300‘000.00 

Neubau Stufenpumpwerk Sonnenhof Fr. 390‘000.00 
Steuerung Fr. 135‘000.00 
Kostenbeteiligung WV Ossingen Fr. - 60‘000.00 
Total inkl. MWST Fr. 765'000.00 

 
Die Gesamtkosten des Projekts 2. Standbein GWV Schafferetsbuck belaufen sich auf 
Fr.  765'000.00 inkl. MWST. Diese werden mittels einem Kostenteiler zwischen der 
Gruppe ZH und TG aufgeteilt. 
 
Kostenteiler 
 

Kostenteiler Anteil Gruppe ZH und TG 
Anteil Gruppe ZH (60%) Fr. 459'000.00 
Anteil Gruppe TG (40%) Fr. 306'000.00 
Total inkl. MWST Fr. 765'000.00 
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Gemäss Kostenteiler gehen 60 % der totalen Baukosten von Fr. 765'000.00 zu Lasten der 
Gruppe ZH (entspricht Fr. 459'000.00) und 40 % zu Lasten der Gruppe TG (entspricht 
Fr. 306'000.00). 
 
Für die einzelnen Gemeinden der Gruppe TG ergeben sich gemäss Verteilschlüssel die 
folgenden Beiträge inkl. MWST: 
 

 Hüttwilen (Uerschhausen) 7.05 % Fr.   21'573.00 

 Uesslingen-Buch 52.74 % Fr. 161'384.40 

 Warth-Weiningen 40.21%  Fr. 123'042.60 

Total 100.00 % Fr. 306'000.00 
 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, den Kreditantrag für die Realisierung des 2. Standbeines der 
GWV Schafferetsbuck zu genehmigen und den dazu notwendigen Kredit über 
Fr. 306'000.00 inkl. MWST zum geltenden Kostenteiler der Gruppe Thurgau zu 
bewilligen. 
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7. Konsultativabstimmung über die Zukunft des Elektrizitätsversorgungs-
unternehmens (EVU) Uesslingen-Buch 

 
Ausgangslage: 
Die Energieversorgung der Gemeinde Uesslingen-Buch erfolgt heute über das 
gemeindeeigene Elektrizitätswerk. Der Betrieb des Verteilnetzes wird strategisch durch 
den Gemeinderat und operativ durch die Gemeindeverwaltung im Milizsystem geführt. In 
den letzten Jahren haben sich die Rahmenbedingungen jedoch markant verändert: 

 Der rasche Zubau von Photovoltaikanlagen, Wärmepumpen und 
Elektroladestationen erhöht die Belastung und Anforderungen an das Netz. 

 Laufend sind Investitionen notwendig, um die Versorgungssicherheit zu 
gewährleisten. 

 Die Verrechnungssoftware wird Ende 2026 eingestellt. Die Ablösungssoftware ist 
in der Anschaffung sowie in den wiederkehrenden Kosten signifikant teurer als die 
bisherige Lösung.  

 Das neue Stromversorgungsgesetz bringt Unsicherheiten bei Tarifen, Planung 
und Budgetierung. 

 Die zunehmende Komplexität übersteigt zunehmend die Kapazitäten eines 
Milizbetriebs. 

 
Angesichts dieser Entwicklungen hat der Gemeinderat im Herbst 2024 beschlossen, die 
künftige Ausrichtung des Elektrizitätsversorgungsunternehmens (EVU) grundlegend zu 
überprüfen. Gemeinsam mit einer unabhängigen Beratung wurden verschiedene 
Varianten bewertet. Zwei Modelle haben sich als zukunftsfähige Optionen 
herauskristallisiert: 
 
Variante 1: Externe Betriebsführung 
Das Verteilnetz bleibt im Besitz der Gemeinde. Der Betrieb wird jedoch an ein 
spezialisiertes Energieunternehmen ausgelagert. Damit können Fachwissen, Erfahrung 
und Effizienz eines externen Partners genutzt werden, während die Gemeinde die 
strategische Kontrolle über das Netz behält. 
 
Variante 2: Verkauf des Elektrizitätsversorgungsunternehmens 
Die Gemeinde verkauft das EVU an ein professionelles, etabliertes Energieversorgungs-
unternehmen. Dieses übernimmt den Betrieb, den Unterhalt und sämtliche Investitionen. 
Die Verantwortung geht vollständig an den Käufer über. Ein entsprechendes 
Richtangebot liegt vor. 
Aufgrund nicht abschätzbarer finanzieller Risiken durch den Netzausbau und der 
Unsicherheiten bei der Kalkulation der Tarife sowie der Möglichkeiten des neuen 
Stromgesetzes (vZEV, LEG, Strommarktliberalisierung), bevorzugt der Gemeinderat diese 
Variante. 
 
Variante 3: Status Quo beibehalten gemäss Investitionskredit 2025 
Das EVU bleibt in der heutigen Struktur bestehen. Der Gemeinderat würde den 
anstehenden Investitionskredit gemäss Budgetversammlung 2025 beantragen und die 
operative Führung weiterhin in Eigenregie umsetzen. 
 
Die zukünftige Ausrichtung der Stromversorgung ist von grosser Bedeutung für unsere 
Gemeinde. Deshalb legt der Gemeinderat grossen Wert auf die Meinung der 
Bevölkerung. Bereits durchgeführte Mitwirkungsveranstaltungen haben gezeigt, dass ein 
breites Interesse und viele Fragen bestehen. 
Im Rahmen der bevorstehenden Gemeindeversammlung wird daher eine konsultative 
Abstimmung durchgeführt. Ziel ist es, ein repräsentatives Meinungsbild aus der 
Bevölkerung zu erhalten, welches in die weitere Entscheidungsfindung des 
Gemeinderats einfliesst. 
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Vor der Abstimmung wird Andreas Richiger (Ressort Energie) die drei Varianten detailliert 
vorstellen. Anschliessend wird Gelegenheit geboten, Fragen zu stellen und Meinungen 
aus der Versammlung einzubringen. 
 
 
Antrag/Fragestellung zur Abstimmung: 
 
Konsultative Abstimmung zur zukünftigen Ausrichtung des Elektrizitätswerks 
Uesslingen-Buch 
 
Welche der folgenden Varianten bevorzugen Sie für die zukünftige Ausrichtung des 
Elektrizitätswerks Uesslingen-Buch? 
 
• Variante 1: Externe Betriebsführung 
• Variante 2: Verkauf des Elektrizitätsversorgungsunternehmens 
• Variante 3: Status Quo gemäss Investitionskredit 2025 
 
Diese Abstimmung ist nicht verbindlich, sondern dient der Meinungsbildung. Der 
Gemeinderat wird das Ergebnis sorgfältig auswerten und auf dieser Grundlage einen 
konkreten Vorschlag zur definitiven Abstimmung erarbeiten und diesen an einer 
ausserordentlichen Gemeindeversammlung voraussichtlich im Herbst 2025 vorlegen. 
 
Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und Ihre Beteiligung an diesem wichtigen Prozess. 
 


